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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus
„Farbe und Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann

Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

03.10.: Hofmarkt „Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“ / Bachstraße
03.10.: Gutes Gemüse e.V.  /  Hoff est Höhefelder Hof, Höhefeldstr. 32 /  11 bis 14 Uhr

06.10.: Vereinsforum / Kulturraum Mineralix-Arena / 18:30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

TAG DER OFFENEN KIRCHE 
Sonntag, 4. Oktober 2015 (Erntedank) 

14.30 – 18.oo Uhr  

Lassen Sie sich überraschen! 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 03.10.2015 bis Freitag, 09.10.2015
Samstag, 03.10.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Sonntag, 04.10.:  Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Montag, 05.10.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Dienstag, 06.10.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwoch, 07.10.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Donnerstag, 08.10.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A,
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Freitag, 09.10.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

03.10. 08.00 Uhr -  05.10. 08.00 Uhr
Dr. Jürgen Gärtner c/o Dr. Eva Gärtner, Bahnhofstr. 28, Bretten, 
Tel. 07252/94090

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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2. Oktoberfest beim Schützenverein
Auch dieses Mal ein krachendes Gaudi-Wochenende

Einmal, zweimal, dreimal schlug der Schultes am Freitagabend auf den 
hölzernen Hahn, dann floss das Bier: „O’zapft is“, rief Bürgermeister 
Eric Bänziger und das zweite Oktoberfest des Weingartner Schützen-
vereins war stilvoll eröffnet. „Das erste Fest war ein grandioser Erfolg“, 
sagte Oberschützenmeister Alexander Hill rückblickend. „Wir waren 
ja noch Neulinge und hatten mit diesem Ansturm nicht wirklich ge-
rechnet. Aber es hat alles wunderbar geklappt. Das hat uns Mut für ein 
zweites Mal gemacht.“ Nur an wenigen Stellschrauben haben die Ver-
antwortlichen noch gedreht. Die Bands blieben dieselben. Der Zeltauf-
bau wurde optimiert, weniger Garnituren brachten mehr Freiraum. Der 
Aufwand sei ein Vielfaches vom Straßenfest, sagte Hill, aber er rech-
ne sich letztendlich. Ähnlich positiv dürfte auch das zweite Fest aus-
gefallen sein. Am späteren Samstagabend war im Zelt kein Platz mehr 
frei und draußen tummelten sich noch einmal so viele Menschen wie 
drinnen. Dirndlbekleidete Kellnerinnen schleppten Maßkrüge und die 
Besucher ließen es sich zwischen Hendln und Haxn richtig gut gehen. 
Die angesagte Band „Skylight“ bewies ein feines Händchen für Stim-
mung und verstand es immer wieder, Highlights zu setzen. Die aktuel-
len Charts wurden mit Evergreens und Schunkelschnulzen der vergan-
genen Jahrzehnte aufgepeppt und „Eine neue Liebe ist wie ein neues 
Leben“ oder Drafi Deutschers unverwüstliches „Marmorstein und Ei-
sen bricht“ zündeten immer neue Funken. Mit dem Auftritt der Schuh-
plattler aus Pauluszell erreichte die Stimmung den ersten Höhepunkt. 
Eine Reisegruppe aus der katalanischen Partnerstadt Olesa hatte extra 
dieses Wochenende für ihren Besuch gewählt. „Sie sind restlos begei-
stert“, meinte Siegbert Kolar vom Partnerschaftskomitee. Keine Frage, 
dass auch aus ihren Reihen Teilnehmer bei der Bayrischen Olympiade 
zu finden waren. Aber da mitzuhalten, war nicht so einfach. Einen ge-
füllten Maßkrug mit ausgestrecktem Arm zu halten, ist anfangs kein 
Problem. Aber nach ein, zwei Minuten wird der Krug irgendwie immer 
schwerer, der Arm fängt an zu zittern und das Bier schwappt schon be-
denklich. Ein Glück, dass Festpräsident Jürgen Langendörfer nicht so 
kleinlich war und geflissentlich darüber wegsah, wenn der Arm nicht 
mehr ganz gestreckt war, denn sonst wäre die Gaudi allzuschnell vor-
bei gewesen. Drei Dreiermannschaften – eine Weingartner, eine aus 
Olesa und eine mit den bayrischen Plattlern -  traten gegeneinander 
an und jeder durfte einmal ran. Das Publikum ließ sich mit Anfeuern 
nicht lumpen und am Ende hatten die Weingartner die Nase vorn.

Und wer hämmerte am schnellsten die dicken Nägel in den Holz-
stamm? Die Weingartner. Die Schützen hatten nicht zu viel verspro-
chen und es richtig krachen lassen: mit den Hämmern, mit den Schuh-
sohlen und auf die Oberschenkel und zu guter Letzt noch mit einem 
Schützenfeuerwerk.
Der Sonntagmorgen war den Senioren und Ehrengästen gewidmet 
und begann mit einem gemütlichen Weißwurstessen. Sodann wur-
den die Preisträger geehrt, die beim Preisschießen – um Wildbretgut-
scheine oder um den Wanderpokal der Gemeinde Weingarten – die 
meisten Treffer erzielt hatten. Danach hatten die Plattler noch einen 
weiteren grandiosen Auftritt: Sie kamen als „lustige Holzhackerbuam“ 
mit Stämmen, Äxten und Sägen einmarschiert, haben auf der Bühne 
sprichwörtlich Holz gehackt und es gab sogar ein Lagerfeuer mit einer 
Pfanne voll Essen. „Es war wirklich bombig“, war Schützenschreiberin 
Simone Garcia Montes hell begeistert.

Aktuelles aus Weingarten

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 
13.10. (bereits ausgebucht) 

und  
24.11.2015  

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Weinlese im Schulweinberg
„Mit dem Wetter haben wir uns nicht den besten Tag ausgesucht“, 
meinte die Rektorin der Turmbergschule Karin Sebold nach einem 
Blick zu den grauen und nieselnden Wolken.  Dennoch waren ein 
rundes Dutzend Schüler der Weinbau AG ihrer Schule zur Weinle-
se auf den Katzenberg gekommen. Dort betreibt die Weinbau AG 
seit vielen Jahren ein Rebgrundstück mit Spätburgunder, den so-
genannten „Schulweinberg“. Schwierigere Arbeiten wie Schnei-
den und Spritzen werden den Schülern von erfahrenen Winzern 
abgenommen.  „Wir selbst machen im Frühjahr die Laubarbeiten 
und im Herbst die Lese“, berichtet einer der Jungs, die an diesem 
Tag mit Eimer, Butte und Rebschere bewaffnet sind.  Auch Bürger-
meister Eric Bänziger ließ es sich nicht nehmen, einmal mehr die 
Schüler bei dieser Arbeit zu unterstützen.  Viele Hände, schnelles 
Ende: bei so vielen Teilnehmern waren die satt dunkelblauen Trau-
ben auf der fünf Hektar großen Fläche schnell geerntet.

Margrit-Steinert-Preis zum ersten Mal vergeben
Drei Siebtklässler für herausragendes soziales Engagement geehrt

Zum ersten Mal wurde jetzt an der Turmbergschule Weingarten 
der Margrit-Steinert-Preis vergeben. Der Preis, der nach der im 
Jahr 2003 verstorbenen Gemeinderätin Margrit Steinert benannt 
ist, würdigt „herausragendes soziales Engagement“ und ist mit 500 
Euro dotiert. Erhalten haben ihn Clarisa Randa, Chiara Mandel und 
Jan Frank, alle drei Schüler der Klasse 7b. Mit diesem Preis sollen 
auf Wunsch der verstorbenen Mutter von Margrit Steinert, Kätchen 
Steinert, künftig jedes Jahr Schülerinnen und Schüler der Turm-
bergschule ausgezeichnet werden, die sich in besonderer Weise 

für die sozialen Belange der Gemeinde oder der Schulgemeinschaft 
eingebracht haben. Sechs Projekte standen zur Wahl. Die Auswahl-
kommission entschied sich für die drei Siebtklässler, die die von 
Schulsozialarbeiterin Andrea Ganninger initiierten Besuche im Se-
niorenzentrum „Haus Gartenblick“ als Dauerprojekt wahrgenom-
men hatten. Bereits seit über einem Jahr gehen die drei jeden Mon-
tagnachmittag dorthin, um mit den Bewohnern spazieren zu ge-
hen, zu basteln oder zu malen, Geschichten vorzulesen, zu singen, 
Spiele zu spielen oder einfach nur zu sprechen und zuzuhören. Bür-
germeister Eric Bänziger lobte dieses Durchhaltevermögen aus-
drücklich. Ehrenamtliches Engagement sei unbezahlbar und die-
ser Preis sei ein „Leuchtturm“, um das zu würdigen. „Macht wei-
ter so, wir brauchen Euch!“. Zum Abschluss gab die Testamentsvoll-
streckerin Gerdi Daum noch einige Erläuterungen zur Namensge-
berin des Preises. Margrit Steinert war eine gebürtige Weingartne-
rin. Getragen von einem starken Wunsch nach sozialer Gerechtig-
keit übte sie das Amt der Gemeinderätin aus, ihre politische Hei-
mat war die SPD. Ihre Fähigkeit, bei aller Kompromissbereitschaft 
nie ihr Ziel zu verlieren und bei aller Konfliktbereitschaft stets den 
Respekt vor dem Gegenüber zu bewahren, verlieh ihr parteiüber-
greifend hohes Ansehen. „Euer Projekt“, wandte sie sich an die drei 
Jugendlichen, „hätte ihr garantiert gefallen, denn es macht das Le-
ben in Weingarten noch ein Stück lebenswerter.“ Einen Teilbetrag 
der 500 Euro kann Andrea Ganninger für einen gemeinsamen Aus-
flug mit den drei Preisträgern verwenden, der Rest ist für weitere 
Projekte bestimmt.

hintere Reihe von links: Eric Bänziger, Gerdi Daum,  Andrea Ganninger, vorne: 
Chiara Mandel, Jan Frank, Clarisa Randa

Lesung „Isaaks Schwestern“
Bucherlös kommt Klinikprojekt in Burkina Faso zugute

Professor Jürgen Wacker, Chefarzt der Frauenklinik am Fürst-
Stirum-Klinikum in Bruchsal, hat auf Einladung des Frauenteams 
„Vitamin F“ vor rund 50 Zuhörerinnen sein Buch „Isaaks Schwe-
stern“ vorgestellt. Gekommen war er als Gegenbesuch für eine gro-
ße Spende, die das Frauenfrühstücksteam erwirtschaftet und ihm 
im vergangenen Jahr überbracht hatte. Wacker hatte eine Mis-
sion. Viele Jahre hatte er in Dori in Burkina Faso gearbeitet und 
kehrt heute noch alljährlich dorthin zurück, um Hebammen aus-
zubilden und Workshops zu leiten. Lebhaft und spannend erzähl-
te der Arzt im Turmzimmer des Rathauses von seiner Arbeit, wie er 
den dort herrschenden Mangel an Bildung mit praktischer Anlei-
tung ausgleichen kann, beispielsweise wie er nicht alphabetisier-

te Frauen zu Hebammen ausbildet, fernab von deutscher Regle-
mentierwut, sondern flexibel und am Bedarf orientiert. Er grün-
dete den Verein „Menschen für Frauen“ und hatte eines Tages Ge-
legenheit, mit König Mogho Naaba zu sprechen und dieser sagte 
zu ihm, er solle in der Hauptstadt arbeiten und schenkte dem Ver-
ein ein Grundstück in Ouagadougou für den Bau einer Frauenkli-
nik. „Jetzt musst du fundraising betreiben“ dachte Wacker. Er be-
gann zu schreiben. In seiner Freizeit entstand das Buch „Isaaks 
Schwestern“. Wacker verarbeitete darin teilweise seine Tagebü-
cher, in denen er seine Erlebnisse als Mediziner niedergeschrieben 
hat. Wie kam es zu dem Titel? Ein Song von Leonhard Cohen war 
der Schlüssel dazu. Das Lied beschreibt einen neunjährigen Jun-
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Partnerschaftsfeier mit Olesa de Montserrat

Drei intensive Tage erlebten die Gäste aus dem katalonischen Ole-
sa de Montserrat mit ihren Gastgebern aus der badischen Part-
nergemeinde mit einer Schifffahrt auf dem Main, einer Weinpro-
be mit der charmanten Unterstützung von Weinkönigin Elisa I. 
und historischem Ortsrundgang vom Olesaplatz bis zum Liver-
dunplatz. „Solche Partnerschaften sind das gemeinsame Streben 
nach mehr Menschlichkeit und Frieden“, sagte der Vorsitzende des 
Weingartner Partnerschaftskomitees Gerhard Lampert zur Eröff-
nung des Abschlussabends, der im Clubhaus der Kaninchen- und 
Kleintierzüchter stattfand. „Die Begegnung der Menschen zwi-
schen Olesa de Montserrat und Weingarten/Baden trägt dazu bei, 
das europäische Bürgerbewusstsein auf kommunaler Ebene zu för-
dern.“ Abschließend dankte er Marvin Haggenmüller, der aus dem 
Rathaus ausscheidet, für seine langjährige kompetente Begleitung 
in allen Angelegenheiten der Partnerschaft. Ordnungsamtsleiterin 
Ulrike Gaum wird seine Aufgaben kommissarisch übernehmen.
Lamperts spanischer Amtskollege Tomas Sanchez berichtete, in 

den mittlerweile 32 Jahren der Partnerschaft seien die Beziehun-
gen in den Bereichen Sport, Schule, Kultur und anderem vertieft 
und gestärkt worden. Die Familien hätten untereinander Freund-
schaft geschlossen. Daran müsse weiterhin gearbeitet werden. Die 
Zukunft der Partnerschaft brauche aber auch die Unterstützung 
der Politik. Die wirtschaftliche Situation in Katalonien sei „nicht 
wie gewünscht“. Siegbert Kolar blickte auf das Weingartner Stra-
ßenfest zurück, bei dem die Freunde aus Olesa als Benefizakti-
on für Caritas Olesa katalanische Spezialitäten verkauft hatten. 
Die Weingartner hatten den Erlös auf 500 Euro aufgerundet und 
Bürgermeister Eric Bänziger überreichte den Scheck. Er appellierte 
an die Verantwortung für das Gelingen der Politik, gerade „in Zeiten 

in denen das Zusammenwachsen schwierig erscheint“. Catalonien 
stimme an diesem Tag indirekt über seine Unabhängigkeitserklä-
rung gegenüber Spanien ab, indem eine neue Regionalregierung 
gewählt werde. Möge die Kraftprobe zu einem guten Ergebnis für 
alle Seiten führen! Weiter mahnte der Weingartner Bürgermeister 
zum Zusammenhalt, „gerade und weil die Stärken und Schwächen 
unterschiedlich verteilt sind“. Deutschland habe in der Finanzkri-
se einen erheblichen Beitrag geleistet und brauche jetzt Hilfe bei 
der Aufnahme von Flüchtlingen. Seien in Deutschland bisher rund 
eine Million angekommen, seien es in Spanien gerade mal 16.000. 
Er sei sicher, dass es den beiden Partnergemeinden heute wieder 
gelungen sei, Europa zu stärken.Darauf erhob er sein Glas: „Es lebe 
die Freundschaft!“
Die neu gewählte Bürgermeisterin Olesas, Pilar Puimedon Mon-
clus, war wegen der Parlamentswahlen in Katalonien, in denen es 
indirekt um eine künftige Unabhängigkeit von Spanien ging, ver-
hindert und wurde von Georgina Munoz, Bürgermeisterin für So-
ziales, vertreten. In einem Brief an Bänziger persönlich dankte 
Monclus ihm für den Erfahrungsaustausch zur Bewältigung der 
Aufgabenfülle. Georgina Munoz sprach von einer Orientierung an 
demokratischen Fundamenten der ellschaft, die auch den Katala-
nen richtungsweisend sei: „Wir brauchen die Demokraten Europas 
. Nur der gegenseitige Austausch bewirke eine „gemeinsame und 
vereinte Realität der Menschen, trotz ihrer Eigenarten“. Dann kam 
ein bewegender Moment, als der 87jährige Benet Font erklärte, er 
sei von der ersten Stunde an dabei gewesen und jetzt sage er „Auf 
Wiedersehen“. Mit stehendem Beifall wurde der alte Mann verab-
schiedet. Mit einem gemeinsamen Essen, das von den Mitgliedern 
des Partnerschaftsko1m8/1it5e1es unter Leitung von Timo Martin, 
selbst zubereitet worden war, und den musikalischen Beiträgen der 
Gitarristen Jan Schneider und Leon Winheim fand die Begegnung 
ihren feierlichen, geselligen Abschluss.

Fortsetzung von Seite 4

von links Gerhard Lampert, Georgina Munoz, Eric Bänziger und Tomas Sanchez. Das 
Gastgeschenk war eine katalanische „Es lebe die Freundschaft!“

gen, der mit seinem Vater einen Berg besteigt. Analog der Bibelge-
schichte soll der Junge geopfert werden. Wacker zieht die Parallele 
zu den weiblichen Beschneidungsriten, die in der festen Überzeu-
gung begangen werden, das Richtige für das Mädchen zu tun. Und 
er schafft noch eine Parallele: Die Heldin seines Buchs ist Djami-
la. Sie entkommt der Beschneidung, denn sie wird von deutschen 
Eltern adoptiert. Es geht so lange gut, bis sie das Gymnasium be-
suchen soll. Mobbing, rassistische Reden, körperliche Übergriffe 
und ein ständiger Leistungsdruck bringen sie an den Rand der Ver-
zweiflung. „Isaaks Schwester“ Djamila wird auf dem Altar der hu-
manistischen Bildung geopfert, weil die Eltern nur das Beste für 
sie wollen. In 30 Jahren sei Beschneidung kein Thema mehr, sagt 
Wacker, der Rückgang dieses Rituals sei ein großer Erfolg. Die Fra-
gen der Zuhörerinnen im Anschluss an die Lesung zeugten von re-
gem Interesse an seiner medizinischen Arbeit. Auskünfte zur aktu-
ellen politischen Situation und ein Bericht seiner Frau Renate über 

das Leben in Afrika in tropischer Hitze - unter der auch die Ein-
heimischen leiden – rundeten den Abend zu einem informativen 
und inspirierenden Ganzen. Die Einnahmen aus dem Verkauf die-
ses Buchs, das im Westkreuz-Verlag erschienen und im Buchhan-
del erhältlich ist, kommen dem Klinikprojekt des Autors in Ouaga-
dougou zugute.

Prof. Jürgen Wacker liest im Turmzimmer aus seinem Buch "Isaaks Schwestern"
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„Großer Preis von Weingarten“:
Titelentscheidung auf dem Hockenheimring

- ADAC GT Masters: Entscheidung wieder beim Saisonfinale
- ADAC Formel 4: Marvin Dienst mit guten Chancen auf den Titel

Wie schon in den vergangenen Jahren ist der „Große Preis von 
Weingarten“ Schauplatz der Titelentscheidung im ADAC GT Ma-
sters. Weiterhin haben fünf Piloten Chancen auf den Titel. Sebasti-
an Asch/Luca Ludwig (Mercedes-Benz SLS AMG GT3) haben in der 
Tabelle vor dem Finale die Nase vorne. Hinter ihnen lauern Jens 
Klingmann/Dominik Baumann (BMW Z4 GT3) und Klaus Bachler 
(Porsche 911 GT3 R). Damit sind Supersportwagen von drei verschie-
denen Marken im Kampf um den Gesamtsieg vertreten. Auch in der 
ADAC Formel 4 haben noch drei Piloten die Möglichkeit, sich den 
Titel zu schnappen. Marvin Dienst aus dem MSC Weingarten führt 
vor Joel Eriksson und Joey Mawson.

ADAC GT Masters: Entscheidung wieder beim Saisonfinale
Die Tradition im ADAC GT Masters bleibt bestehen: Auch 2015 ent-
scheidet sich der Titelkampf beim Saisonfinale, das seit 2011 auf 
dem Hockenheimring Baden-Württemberg ausgetragen wird zwi-
schen BMW, Mercedes und Porsche.

ADAC Formel 4: 
Marvin Dienst vom MSC mit guten Chancen auf den Titel
Beim Ausflug der ADAC Formel 4 vor zwei Wochen zum DTM Lauf 
in Oschersleben konnte unser Marvin seine Gesamtführung wei-
ter verteidigen. Allerdings gelang es Joel Eriksson mit zwei Siegen 
seinen Rückstand etwas zu verkleinern. Der Schwede hat nun 30 
Punkte Rückstand auf Dienst. Auch der Australier Joey Mawson hat 
noch Chancen auf den Titel.

Fans sind mittendrin im Geschehen
Fans sind beim ADAC GT Masters ganz nah dran: Am Samstag und 
am Sonntag können sie beim Pitwalk ab 11:10 Uhr einen Blick hin-
ter die Kulissen der „Liga der Supersportwagen“ werfen. Ganz nah 
an den Teams und Fahrern sind sie auch in den „Fanboxen“ – dort 
kann man den Teams in den angrenzenden Boxen bei der Arbeit zu-
sehen.
Zudem können die Fans auf dem Hockenheimring schon mal einen 
Blick auf die Saison 2016 werfen.
Verschiedene Hersteller präsentieren im Fahrerlager ihre neuen 
GT3-Boliden für die kommende Saison.
Auch bei den Rahmenserien ist noch jede Menge Spannung zu er-
warten. In der Formula Renault 2.0 NEC fällt die Titelentscheidung 
ebenfalls am Hockenheimring. In drei Rennen werden insgesamt 
noch 90 Punkte vergeben. Derzeit führt Louis Delétraz vor Kevin 
Jörg und Ukyo Sasahara Im Renault Clio Cup Cen-
tral Europe hat Pascal Eberle bei noch maximal 64 
zu erreichenden Punkten bereits 50 Zähler Vor-
sprung auf Dino Calcum und kann sich bereits im 
ersten der zwei Rennen den Titel sichern.

Drei Fragen an Jürgen Fabry, 1. Vorsitzender des 
MSC Weingarten

Das ADAC GT Masters entscheidet sich wieder beim Sai-
sonfinale. Wie wichtig ist das für die Veranstaltung?
Dass die Titelentscheidung wieder erst beim Fi-
nale in Hockenheim ausgetragen wird zeigt, wie 
spannend das ADAC GT Masters ist und wie eng 
es bei der „Liga der Supersportwagen“ zugeht. 
Natürlich hoffen wir auch dadurch auf viele Zu-
schauer die dies vor Ort miterleben wollen.

In der ADAC Formel 4 kämpft MSC Weingarten Club-
mitglied Marvin Dienst um den Gesamtsieg. Wie groß 
ist die Vorfreude?

Die ist sehr groß und sein Titelkampf auch ein großes Thema bei 
uns im Verein. Wir freuen uns sehr, dass Marvin diese Chance hat 
und auch mit einem doch recht großen Vorsprung anreist. Wir wer-
den alle beiden Daumen drücken, dass er auf unserer Heimstrecke 
den Titel holt.

Neben der Action auf der Rennstrecke, auf was können sich die Zuschauer 
sonst noch freuen?
Jede Menge – da sollte keine Langeweile aufkommen. 

Neben den offiziellen Terminen wie dem Pitwalk und dem „Meet 
the drivers“ am Samstag gibt es noch mehr zu erleben. Vor allem 
die Drift-Fans kommen auf ihre Kosten: Im Fahrerlager gibt es die 
Modelldrifter zu bestaunen, die mit ihren Modellautos in einem ab-
gesperrten Bereich driften. Auf der Strecke, genauer im Bereich der 
Mercedes-Tribüne, wird der ADAC Drift Cup ausgetragen. In den 
vergangenen Jahren hatten wir immer Glück mit dem Wetter und 
hoffen auch dieses Jahr auf ein goldenes Oktober-Wochenende.

Tickets und Vorverkauf bei Postbox in Weingarten
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Samstag, 3. Oktober 2015: 
20,00 Euro
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Sonntag, 4. Oktober 2015: 
20,00 Euro
Wochenendticket inkl. Fahrerlager, Fr–So, 2.-4. Oktober 2015: 
30,00 Euro

Mit dem VIP-Ticket mittendrin im Geschehen
Motorsport hautnah erleben, einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen und die Rennen von verschiedenen Positionen verfolgen – der 
„Großen Preis von Weingarten“ macht es möglich mit dem VIP-
Package „Racing live“. Ein Wochenendticket mit Zugang zu allen 
offenen Tribünen, Zugang zur VIP-Lounge am Sonntag von 9-17, 
ein VIP-Parkplatz direkt im Fahrerlager, eine organisierte Führung 
durch die Race-Control, das Pressezentrum, die Zeitnahme und die 
Startaufstellung und noch weitere Extras sind Teil des umfangrei-
chen Pakets. Für 199,00 € inkl. MwSt. kommen Motorsportfans in 
den Genuss dieses exklusiven Rennerlebnisses.

Infos: Motorsportclub Weingarten e.V. im ADAC Nordbaden, Breit-
wiesenweg 29, 76356 Weingarten; Tel.: +49 7244 706250;
E-Mail: kontakt@msc-weingarten.de; www.gp-weingarten.de.



71. Oktober 2015   -   Nr.  40Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Ein weiterer Standesbeamter im Rathaus

Den Menschen ihren Weg ins Eheglück ebnen - diese ebenso verantwor-
tungsvolle wie schöne Aufgabe nimmt bei der Gemeinde Weingarten nun 
auch Fabian Fritscher wahr.

Leiter des Bürgerbüros, Fabian Fritscher, nimmt seit Auflösung des Grundbuch-
amtes im März 2015 die Vertretung der hauptamtlichen Standesbeamtin Mela-
nie Ludwig wahr. Vergangene Woche hat ihn Bürgermeister Eric Bänziger offi-
ziell zum Standesbeamten bestellt. Zuvor hatte Herr Fritscher die zweiwöchi-
ge Ausbildung an der Akademie für Personenstands- und Standesamtswesen in 
Bad Salzschlirf erfolgreich absolviert. Neben der Theorie und Rechtsgrundlagen 
stand auch das Verfassen einer Traurede auf dem Lehrplan.
Die Orte, an denen man in der Gemeinde den „Bund fürs Leben“ schließen kann, 
sind begehrt: Neben dem Trauzimmer im Rathaus sind Trauungen im stilvollen 
Turmzimmer im Rathaus sowie unter freiem Himmel am Turmberg mit einer 
großartigen Sicht auf das schöne Weindorf und die Weinberge möglich.
Das Standesamt ist aber nicht nur für das „Heiraten“ zuständig. In Wirklichkeit 
begleitet das Standesamt die Bürgerinnen und Bürger Ihr ganzes Leben lang. 
Beginnend mit der Geburt, über die Eheschließung oder Lebenspartnerschaft, 
bis hin zum Sterbefall wird beim Standesamt jeder Vorgang beurkundet. „Im 
vergangenen Jahr wurden beim Standesamt 51 Trauungen und 54 Sterbefälle 
beurkundet. Für das laufende Jahr liegen bislang 43 Anmeldungen für eine Ehe-
schließung vor“, sagt Standesbeamtin Melanie Ludwig.

Bürgermeister Eric Bänziger überreicht Herrn Fritscher die Be-
stellungsurkunde

50 Neubürger beim Rundgang

Die von der Gemeinde Weingarten angebotenen „Neubürger-
begrüssungs-Touren“ erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Rund 
50 Interessierte hatten sich im Rathaushof eingefunden. Seit An-
fang 2014 seien 400 Menschen neu in Weingarten gemeldet, berich-

tete Hauptamtsleiter Oliver Russel. Die Ortsführung übernahm er-
neut Klaus Geggus vom Bürger- und Heimatverein. Zunächst ging 
er im Zeitraffer auf die urgeschichtlichen Anfänge der Besiedlung 
ein, die durch steinzeitliche Funde am Höheforst belegt seien. Die 
Römer hätten die ersten Reben am Petersberg gepflanzt, was heute 
noch eine gute Weinlage sei, aber die eigentliche Gründung werde 
mit der ersten urkundlichen Erwähnung von Weingarten als „win-
garten ultra rhenum“ 991 dem Kloster Weißenburg zugeschrieben. 
Im 15. Jahrhundert habe der Weinbau Hochkonjunktur gehabt, was 
Weingarten verhältnismäßig reich gemacht habe. Um die vielen 
Zahlen, Daten und Fakten leichter zugänglich zu machen, verteil-
te die Rathausmitarbeiterin Olga Diede im Vorfeld entsprechende 
Handzettel.
Dann schritt die Gruppe zur ersten Station, dem ehemaligen Amts-
keller unter dem jetzigen Schulhaus. Er werde oft gefragt, sag-
te Geggus, warum dieser große Gewölbekellerraum nicht genutzt 
werde. Aber die feuchten Wände und der immer muffige Geruch 

lassen das nicht zu und eine entsprechende Instandsetzung wäre 
viel zu teuer. Weiter ging es zum Gasthaus Krone, Weingartens älte-
stem Gasthaus. Mit enormem Hintergrundwissen aber gekonnter 
Fokussierung auf das Wesentliche schritt Geggus durch die Jahr-
hunderte.
Hier eine Anekdote, da ein Name, dort eine Zahl ließ die Geschichte 
lebendig werden, wobei er immer wieder das Heute daneben stellte. 
Auf die Blütezeit, in der die „Krone“ Postkutschenstation, Weingar-
ten ein reicher Marktflecken und, wie er augenzwinkernd anmerkte, 
die Einwohner entsprechend eingebildet waren, folgte der Nieder-
gang durch Kriege, Pest und Hungersnöte. Um 1700 war Weingarten 
niedergebrannt und es lebten nur noch weniger als 50 Menschen 
im Ort. Die Wiederbesiedlung erfolgte durch Schweizer Einwande-
rer. Auf dem Weg zum Gasthaus „Löwen“ erfuhren die Neubürger, 
dass der Ort bis ins 20. Jahrhundert sehr viele Gaststätten besessen 
und neben dem Weinbau auch das Bierbrauen eine große Rolle ge-
spielt hatte. Am alten Schulhaus in der Kirchstraße endete der hoch 
interessante und informative Rundgang. Eine kleine Weinprobe in 
den Räumen der Weinmanufaktur rundete die Veranstaltung auch 
in geselliger Hinsicht ab und machte den Neubürgern Weingarten 
im wahrsten Sinne des Wortes schmackhaft.Der Jugendstil-Saal im Gasthaus „Löwen“ war eine Sehenswürdigkeit auf dem Rund-

gang durch das historische Weingarten

Die erste Station war der Amtskeller unter der Grundschule. Im Schulhof informiert 
Klaus Geggus, was alles angeschaut werden wird.
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 65 “Schiller-, 
Paulus- und Bahnhofstraße” gemäß § 2 Abs. 1 und 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 28.09.2015 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 65 „Schiller-, Paulus- und 
Bahnhofstraße” im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a 
BauGB beschlossen.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 65 „Schiller-, Paulus- und Bahnhof-
straße“ in Weingarten möchte die Gemeinde Weingarten als Planungsziel die 
städtebauliche Verträglichkeit zukünftiger Planungen regeln und einer unkont-
rollierten und unmaßstäblichen Bauentwicklung vorbeugen. Unter anderem soll 
die künftige Planung des Gewerbebetriebes Autohaus Wolf baurechtlich geordnet 
werden. Gleichzeitig soll der vorhandene Grüngürtel in den hinteren Teilflächen 
der Grundstücke zur Erhaltung der Wohnqualität dauerhaft gesichert werden. 
Der bestehende Bebauungsplan „Großackerwiesen“, letzte Änderung vom 
22.11.1974,  grenzt im nördlichen Teil an die neu zu überplanende Fläche an und 
soll im Teilbereich des Autohauses Wolf neu überplant werden. 
Die Fläche liegt innerhalb der Ortslage. Der Bebauungsplan soll demnach als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Ver-
fahren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige 
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die
Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planung mit einer zuläs-
sigen Grundfläche von weniger als 20.000 m² handelt. Der Planung stehen Ziele
der Raumordnung oder der Flächennutzungsplan ebenfalls nicht entgegen, zu-
mal die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes nicht be-
einträchtigt wird.
Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechts-
gültig seit der Veröffentlichung am 24. 07. 2004, aktualisiert im Januar 2012, stellt 
den gesamten Planungsbereich als gemischte Baufläche dar. Der Bebauungsplan 
ist somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften
umfasst eine Fläche von ca. 34.795 m² und die Flurstücke Nr. 202, 202/2, 202/3, 203, 
203/1, 204, 204/1, 205, 206, 209, 209/1, 210, 211, 212, 213, 213/1, 213/2, 214, 215, 216, 216/1, 
217, 218, 218/1, 182/1, 220, 221, 222, 224, 225, 226/1, 226, 227, 228, 229, 236, 237, 238,
238/1, 239, 239/1, 240, 241, 242, 242/1, 243, 243/2, 244, 244/1, 244/2, 12789, 12790 ganz 
sowie Flurstück Nr. 12775 (Schillerstraße) teilweise. Die genaue zeichnerische Ab-
grenzung des Geltungsbereiches ergibt sich aus dem nachfolgenden Übersichts-
plan vom 16.09.2015.

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2 während der 
Dienststunden über die allgemeinen Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung unterrichten und Anregungen äußern.

Weingarten (Baden), 01. Oktober 2015
Eric Bänziger , Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften  Nr. 63 “Mülbergerstraße 2+4” 

Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 63 „Mülbergerstraße 2+4“ in Wein-
garten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 17.08.2015 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 63 „Mülbergerstra-
ße 2+4“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB 
und § 12 BauGB beschlossen. In der Sitzung vom 28.09.2015 hat der Gemeinderat 
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 63 “Mülbergerstraße 
2+4“ in Weingarten und die zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

Der vorhabenbezogener Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a i.V.m. § 12 BauGB durchgeführt. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung 
gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die
frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden 
kann. Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planänderung 
mit einer zulässigen Grundfläche von weniger als 20.000 m² handelt. Den gering-
fügigen Planänderungen stehen Ziele der Raumordnung oder der Flächennut-
zungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal sich die Art der baulichen Nutzung
nicht ändert und die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebie-
tes durch die Änderungen nicht beeinträchtigt wird.

Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechts-
gültig seit der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im Juli 2010, stellt den 
gesamten Planungsbereich als Wohnbaufläche Bestand dar. Der Bebauungsplan 
ist somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Räumlicher Geltungsbereich:

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften umfasst eine Fläche von ca. 1.640 m² und die Flurstücke 13624/10, 
13624/9, 13624/7, 4234/26 (teilw.), 13624/6 (Mülbergerstraße) (teilw.). Die genaue 
zeichnerische Abgrenzung des Geltungsbereiches ergibt sich aus dem nachfol-
genden Übersichtsplan vom 26.06.2014.

Anlass und Ziel der Planung:

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 63 „Mülberger-
straße 2+4“ in Weingarten möchte die Gemeinde Weingarten als Planungsziel 
die städtebauliche Verträglichkeit einer behutsamen Nachverdichtung durch 
Bebauung in 2. Reihe regeln und einer unkontrollierten und unmaßstäblichen 
Bauentwicklung vorbeugen. In dem Planungsbereich liegt bereits der Bebau-
ungsplan „Hinterdorf Teil IV/III“, rechtskräftig seit dem 21.07.2005, vor, der ein 
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan  „Nr. 59 – Kanalstraße - !mittendrin leben“ mit örtlichen
Bauvorschriften mit Vorhaben- und Erschließungsplan; hier: Erneute öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
§ 4a Abs. 3 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28.09.2015 beschlossen, den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
und der örtlichen Bauvorschriften mit Vorhaben- und Erschließungsplan für das Plangebiet „Kanalstraße - !mittendrin leben“ nach § 4a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich aus-

zulegen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich über den in der folgenden Abbildung 
dargestellten Bereich:
Es gilt der Bebauungsplanentwurf in der Fassung vom 19.06.2015. Dieser wird mit der Begründung, 
den Anlagen und dem Entwurf der örtlichen Bauvorschriften gemäß § 3 Abs- 2 BaiGB. § 4a Abs. 3 
BauGB und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung (LBO) samt Begründung vom 
09. Oktober 2015 bis einschließlich 09. November 2015 im Rathaus Weingarten, Zimmer 18 
während der üblichen Dienststunden
erneut öffentlich ausgelegt.
Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass folgende umweltbezogenen Infor-
mationen verfügbar sind:
1. Untersuchungen zum Artenschutz
- Ergebnisse der artenschutzrechtlichen Untersuchungen (Vögel, Fledermäuse,
Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge, Wildbienen)
- geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zum Ausgleich nachteiliger Auswir-
kungen
- Maßnahmen zur Überwachung (Monitoring)
- zusammenfassende Beurteilung unter Berücksichtigung von Vermeidungs-, Minimierungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen
2. Schalltechnische Untersuchungen
- verkehrliche Bewertung (Verkehrserhebungen, Verkehrsmodell, Verkehrsprognose, Varianten,
Leistungsfähigkeitsbewertung, Lageplanskizzen)
- Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen des Straßenverkehrslärms
- Ergebnisse und Beurteilung der Schallausbreitungsberechnungen des Straßenverkehrslärms

Während dieser Auslegungsfrist können bei der Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden), Rathaus, Zimmer 18, Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
vorgetragen werden. Nicht fristgerecht eingegangene Stellungsnahmen können bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. Darüber hinaus ist ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen den Bebauungsplan (Durchführung eines gerichtlichen Normenkon-
trollverfahrens) unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen 
ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken. Die 
Unterlagen können auch über die Homepage der Gemeinde Weingarten www.weingarten-baden.de eingesehen werden.

Weingaten (Baden), 01. Oktober 2015
Eric Bänziger, Bürgermeister

Allgemeines Wohngebiet mit einer einreihigen-Bebauung entlang der Mülbergerstraße aufweist. Anlass der Überlegungen zur Überarbeitung des Bebauungsplans 
bildet ein Baugesuch der Weingartener Baugenossenschaft. Für diesen Bereich wird eine Wohnbebauung mit drei Baukörpern geplant, obwohl im rechtskräftigen 
Bebauungsplan durch das Baufenster nur eine Bebauung mit zwei Baukörpern möglich ist. Eine vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplans ist möglich, zu-
mal die erforderliche Bebauung in zweiter Reihe in weiten Teilen des Bebauungsplangebietes schon vorgesehen ist und zunächst städtebaulich nichts der Planung 
entgegen steht.
Um diesen Planungswillen ausreichend festzusetzen, werden die Festsetzungen für die Bebauung in 2. Reihe ergänzt und klargestellt. Dazu ist der bestehende Bebau-
ungsplan „Hinterdorf Teil IV/III“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB und § 12 BauGB zu ändern.

Beteiligung:

Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Offenlage gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.

Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften mit den Begründungen und der Vorhabenplanung können im Rathaus Weingarten, Marktplatz 
2, Ortsbauamt, Zimmer 18, in der Zeit vom

09.10.2015 bis 09.11.2015

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben zu diesem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. Da das Ergebnis der Prüfung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung¬nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, wenn mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Weingarten, den 01. Oktober 2015
Eric Bänziger , Bürgermeister
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Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Terminübersicht
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Samstag 10.10.2015, Haus Edelberg, 10.30 Uhr
BeatBop meets Lokale Allianz für Menschen mit 
Demenz
Eintritt frei
Montag, 12.10.15, 18:30 Uhr- 20.00 Uhr, 
Feuerwehrhaus
Schulung für die Feuerwehr
Erste Hilfe Kurs Demenz für die Feuerwehr, Um-
gang mit demenzkranken Menschen.
Referentin: Dagmar Lind-Matthäus, Gerontologin 
(FH), Seniorenfachberaterin am Geriatrischen
Zentrum Karlsruhe
Dienstag, 20. 10.2015, 19.30 Uhr- 21.00 Uhr, 
Bahnhofstr. 3
Kommunikation im Umgang mit demenz-
kranken Menschen
Was genau zeichnet eine demenzielle Erkrankung 
aus neben dem bekannten Verlust bestimmter
Gedächtnisleistungen?
Was ist und was bedeutet eine Demenz eigentlich 
für die direkt und die indirekt Betroffenen?
Was bleibt an Fähigkeiten erhalten?
Was entwickelt sich vielleicht sogar an Neuem?
Wie kann ich meinen kranken Angehörigen im All-
tag unterstützen?
Wie kann ich „dement-gerecht“ kommunizieren?
Wie können Menschen mit und ohne Demenz einander wertschät-
zend und mit Respekt begegnen?
Referentin: Birgit Görger, Ergotherapeutin, Tel.: 0721 / 48 45 80
Freitag, 13.11.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Ernährung in der häuslichen Pflege demenzkranker Menschen
Die Ernährung ihrer demenzkranken Angehörigen stellt die Pflegen-
den oftmals vor große Herausforderungen.
Der Verlust der geistigen und körperlichen Fähigkeiten bringt für 
Menschen mit Demenz komplexe Anforderungen mit sich, die nicht 
leicht zu bewältigen sind und sich auch auf deren Ess- und Trinkver-
halten auswirken.
Der Vortrag beleuchtet mögliche Ursachen und bietet Lösungsstra-
tegien um eine ausgewogene Ernährung sicherzustellen sowie eine 
möglichst stressfreie, angenehme Atmosphäre beim Essen zu ermög-
lichen.
AOK-Referentinen: Gabi Klisch, Gerontologin (FH) und Angelika 
Schroff, Dipl. Ing. Ernährungstechnik, Tel.: 07251 / 707121

Adventsaktion: „Wünschebaum“ auf der Hartmannsbrücke
Auf der Hartmannsbrücke in Weingarten wird ab Ende November ein 
Weihnachtsbaum für das Netzwerk „Lokale Allianz für Menschen mit 
Demenz“ in Weingarten stehen.
Das Netzwerk wünscht sich, dass im Laufe der Vorweihnachtszeit das 
ganze Bäumchen mit vielen Wünschen rund um das Thema Demenz 
bestückt sein wird.
__________________________________________________________________

Vereinsforum am Dienstag, 6. Oktober 2015
Wir erinnern die Vereinsvorsitzenden an dieser Stelle nochmals an 
die Sitzung des Vereinsforums am kommenden Dienstag, 06. Okto-
ber 2015. Beginn: 18:30 Uhr im Kulturraum in der Mineralix-Arena.
__________________________________________________________________

Gemeinde hat einige Lose Äpfel abzugeben
Interessierte melden sich bitte bei Herrn Lichter unter der 
Tel.Nr. 0170/1107605.
__________________________________________________________________
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Aktuelles von der Gemeinde-Bibliothek
Die Umbau- und Renovierungsarbeiten in 
der neuen Gemeinde-Bibliothek am 
Rathausplatz gehen voran.Diese Woche 
werden die Malerarbeiten erledigt und Anfang nächster Woche kann 
dann der Boden verlegt werden, damit im Anschluss die Regale und 
Möbel aufgebaut werden können. Wenn alles planmäßig läuft und 
die Bibliothek dann bezugsfertig ist, werden wir ab Donnerstag, 
15.10.2015 zu folgenden Öffnungszeiten wieder für Sie da sein:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr
Wir möchten sie auch jetzt schon darauf hinweisen, dass wir am 
verkaufsoffenen Sonntag, 18.10.2015 für alle Interessierten öffnen 
und die neuen Räume vorstellen werden.
__________________________________________________________________

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Ver-
anstaltungstermine für das Jahr 2016 bereits vor dem am 6. Okto-
ber 2015 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemein-
de bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutra-
gen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig unterein-
ander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die 
endgültigen Termine werden nach wie vor abschließend im Vereins-
forum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau 
Diede unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen wir 
darauf hin, dass dieser Planungskalender keine verbindliche Raumbe-
legung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der 

Einladung zur Waldbegehung 
   am Samstag, 10. Oktober 2015

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich zur öffentlichen Waldbegehung ein. Am

Samstag, den 10. Oktober 2015
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Rathaus Turmzimmer).

Bei unserer diesjährigen Waldbegehung werden wir nach einem gemeinsamen
Frühstück im Turmzimmer den Walddistrikt Katzenberg an seiner Westseite durchwandern.

Nachfolgende Besichtigungen sind geplant:

-Vorsichtige Rücknahme des Waldtraufs entlang „Grohmenhangweg“
-Waldbiotop Buchenhangwald
-Besichtigung einer 8 Jahre alten Douglasien Kultur
-Vollzogene und geplante Förderungen von Buchennaturverjüngungsflächen 
-Schöner Roteichen Bestand in der Ungeheuerklamm

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald angesprochen werden.

Die Teilnehmer werden vom B3 Parkplatz wieder zurück zum Rathaus gebracht.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister

Räume an Frau Ritter unter a.ritter@weingarten-baden.de oder tele-
fonisch unter 7020-24.
__________________________________________________________________

Polizeihundestaffelübung
Am Mittwoch, den 07.10.2015, veranstaltet die 
Polizeihundeführerstaffel Karlsruhe einen Leistungsvergleich 
für Polizeihundeführer aus ganz Baden Württemberg. Dieser Lei-
stungsvergleich besteht aus den drei Elementen Fährtenarbeit, 
Unterordnung und Schutzdienst. Die Fährtenarbeit findet ab 08.00 
Uhr in Weingarten in den Gewannen Untere Kehrwiesen, Wiesen-
tal, Lochwiesen, Oberes und Unteres Wiesental, Salatwiesen, Reut 
und Sauburg statt. Hier müssen die Polizeihunde an einer langen 
Leine eine mehrere Hundert Meter lange menschliche Fährte ab-
suchen und hierbei noch „verlorene Gegenstände“ auffinden.
Die beiden anderen Prüfungsteile der öffentlichen Veranstaltung 
finden im Stadion des ASV Durlach statt.
Wir bitten die Grundstückseigentümer um Information der Päch-
ter. Bei Fragen steht Ihnen Frau Hager unter a.hager@weingarten-
baden.de oder Tel. 70 20 33 gerne zur Verfügung.

Brandschutzzone im Schulumfeld der Turmbergschule
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die im Umfeld 
der Turmbergschule in der Schulstraße ausgeschilderte Brand-
schutzzone auf Anregung der Schulleitung erweitert wurde. Es ist 
dort auch nicht erlaubt, kurz-
zeitig zu halten z.B. um Schüler 
ein- oder aussteigen zu lassen. 
Im Ernstfall zählt für die Feu-
erwehr und sonstige Rettungs-
fahrzeuge jede Sekunde, um ver-
unfallte Personen zu versorgen 
oder an einen Brandherd zu ge-
langen. Es ist nicht auszuden-
ken, dass in solch einem Fall erst 
unberechtigt parkende Fahrzeuge weggefahren werden müssen. 
Wir bitten daher alle Verkehrsteilnehmer um entsprechende Be-
achtung.
__________________________________________________________________

Herbstferienbetreuung 2015
Die Gemeinde Weingarten bietet auch in diesem Jahr wieder eine 
Betreuung für Grundschüler in den Herbstferien an. Das Angebot 
umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 07:00 – 17:15 Uhr und 
findet vom 02.11.2015 – 06.11.2015 in den Räumlichkeiten der Schul-
kindbetreuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Das Anmeldeformular finden Sie unter http://www.weingarten-ba-
den.de/kinder-familie-senioren/kinder-jugend.html.
__________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 05.10.2015,15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 05.10.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Kriegsende 1945. Referent:
OStD a.D. Dr. Klaus Oesterle, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 07.10.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße.: Energiespeicherung - Ein Schwerpunkt zur Bewältigung 
der Energiewende. Referent: Dipl. Phys. Dr. Peter Schubert, Bruch-
sal. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 08.10.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer Rathaus: Fach-
vortrag von Herrn Oberarzt Dr. A. Würth, St. Vincentius-Kliniken, 
Karlsruhe über: Ursachen und Folgen eines Herzinfarktes. Gibt es 
Heilungmöglichkeiten?
Freier Eintritt.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, E-Bau, Schule: Funktionstraining unter Anlei-
tung einer Fachkraft. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten. Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-

empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jah-
re als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/
Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten

Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Feuer im Anbau der Freiwilligen Feuerwehr 
Weingarten
Am Sonntagmorgen gegen 9:10 Uhr drangen dichte 
Rauchschwaden aus dem bei weitem nicht fertigge-
stellten Anbau der Freiwilligen Feuerwehr Weingar-
ten in der Ringstraße.

Die Besatzung des zuerst eintreff enden Löschfahr-
zeuges nahm sofort ein sog. C-Rohr unter Atem-
schutz vor und drang in den verrauchten Anbau ein.
Zunächst fand der vorgehende Trupp eine bis dato 
vermisste und bewusstlose Person. Diese wurde um-
gehend ins Freie verbracht. Im Anschluß daran er-
folgte die Brandbekämpfung mit dem verlegten C-
Rohr, welche dann auch innerhalb kü rzester Zeit 
Ihre Wirkung zeigte.

Bei diesem geschilderten Szenario handelte es sich 
um eine von Rene Lächele, Nicole Russel und Ch. 
Koch ausgearbeitete Übung. Da, wie schon eingangs 
erwähnt, der Anbau nach fast 2 Jahren Bauzeit (Spa-
tenstich 18.10.13) noch immer nicht fertiggestellt ist 
wird er wenigstens von der Feuerwehr als Übungs-
objekt verwendet.
Eine weitere Übungslage erwartete im Anschluß die 
Teilnehmer des Sonntäglichen Übungsdienstes im 1. 
OG des Feuerwehrhauses.
Hier galt es eine aufgeregte Person ü ber eine Steck-
leiter zu retten da das Treppenhaus nicht mehr pas-
sierbar war. Außerdem wurde ein C-Rohr in das 1. OG, 
ebenfalls ü ber die Steckleiter vorgenommen. Unmit-
telbar nach der durchgefü hrten Menschenrettung 
wurde von den Kräften der ausgedehnte, zum Glü ck 
nur angenommene, Kü chenbrand bekämpft.

Alle Übungslagen wurden von den 
Anwesenden Kräften zur vollen 
Zufriedenheit der Ausbilder, ruhig 
und mit viel Fach-kompetenz ab-
gearbeitet.
Bereits am vergangenen Freitag 
25.09.15 und Sonntag 27.09.15 nah-
men die Kameraden Katrin Hahn, 
Florian Kärcher und Falk Mehl an 
einer ü berörtlichen Atemschutz-
geräte-trägerweiterbildung in 
Pfi nztal Berghausen teil. Am Frei-
tagabend erfolgte ein theore-
tischer Unterricht zum Thema 
Brandbekämpfung.
Am folgenden Sonntagmorgen 
wurde dann den Teilnehmern der 
Ausbildung richtig „eingeheizt“. 
Die praktische Ausbildung fand 
nämlich in einem gasbefeuer-
ten Brandcontainer statt. Hierbei 
galt es in drei Räumen mehrere, 
real vorhandene Feuer zu löschen 
und auch eine Menschenrettung 
durchzufü hren.
Die Temperaturen im Bereich der 
Decke des Brandcontainers betrug 
deutlich ü ber 800 Grad Celsius was 
den Teilnehmern der Ausbildung 
körperlich einiges abverlangte.
Auch bei dieser ü berörtlichen Aus-
bildung konnten die Weingartner 
Feuerwehrleute die gestellten An-
forderungen ohne Probleme erfü llen und zeigten hier ihr Können.

Bericht: Ch. Koch
Bilder: Ch. Koch, S. Kugelstätter
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TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Kinderjacke blau-pink kariert, Fundort: Nähe Friedhof

Fundsachen auf dem Oktoberfest des Schützenvereins:

- schwarze Damenjacke
- braune Herrenweste
- pink-blaue Kinderweste
- cremefarbene Damenweste

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat August 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.959 5.169 10.128 

Geburten 5 6 11
Zuzüge 35 26 61
Todesfälle 3 3 6
Wegzüge 31 27 58 
Stand am 
Monatsende 4.965 5.171 10.136 

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. 			   1. Johannes 4, 21
.
Termine
Freitag, 02. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 04. Oktober
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
14:30 Uhr Tag der offenen Kirche
Montag, 05. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 06. Oktober
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 07. Oktober
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19:30 Uhr Gottesdienstausschuss im Gemeindehaus
Freitag, 09. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 11. Oktober
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche – Prädikant Klaus-
Peter Reinhard
In diesem Gottesdienst wird durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen: Maya Mandy Bensch, Bahnhofstr. 33
.
Hinweise
Liebe Gemeindeglieder,
seit Anfang des Jahres biete ich Ihnen zweimal im Monat eine 
Sprechstunde an, jeweils dienstags zwischen 16 und 17 Uhr.
Die nächten Sprechstundentermine sind am 13. und 27. Oktober.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Nagel unter 
Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann
.
Erntedankgaben
Am Sonntag, dem 04. Oktober wird das diesjährige Erntedankfest 
gefeiert. Um auch in diesem Jahr den Erntedankaltar so reichhaltig 
wie möglich gestalten zu können, sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen.
Wir bitten deshalb um Ihre Erntedankgaben in Form von Obst, 
Gemüse, Blumen, usw. Sie können Ihre Gaben am Donnerstag, 01. 
Oktober sowie am Freitag, 02. Oktober in der Zeit von 9:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr in der Kirche abgeben oder abstellen. Bei der Kir-
che ist der Eingang zum Altarbereich hin an der Bachseite geöffnet.
Nach telefonischer Absprache unter der Nummer 70444 – Renate 
Hill, können die Erntedankgaben auch bei den Spendern abgeholt 
werden.
Herzlichen Dank im Voraus.

TAG DER OFFENEN KIRCHE
Sonntag, 04. Oktober (Erntedank) , 14.30 – 18.oo Uhr
Am kommenden Sonntag, 04. Oktober (Erntedank) ist nun der „Tag 
der Offenen Kirche“!
Am Vormittag sind Sie ganz herzlich zum Gottesdienst eingeladen 
– Erntedankgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles – und 
am Nachmittag ist die Kirche auch für Sie geöffnet. Dann können
Sie den Gottesdienstraum als einen einladenden und inspirieren-
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den Raum für lebendigen Austausch und persönliche Begegnun-
gen erleben.
Verschiedene Gemeindegruppen informieren über ihre Arbeit. Im 
Gespräch mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern können Sie Ihre 
Fragen stellen und Anregungen geben. Sie können auch still in der 
Bank sitzen, der Musik zuhören und die Glasfenster betrachten, Sie 
können alle Winkel der Kirche erkunden und sie aus ungewohn-
ter Perspektive wahrnehmen. Kleinigkeiten zu essen oder trinken 
wird es auch geben!
Wir laden Sie ganz herzlich ein:
Kommen Sie am Erntedanksonntag in die evangelische Kirche und 
machen Sie die Kirche zu einem lebendigen Ort der Begegnung!
.
Frauenkreis am 14. Oktober um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu diesem Abend, den Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann gestalten wird.
.
Herzliche Einladung zum Seniorenausflug am 19. Oktober!
Ziel unseres Ausfluges ist also die Pfarrkirche St. Landelin in 
Ettenheimmünster und die Stadt Ettenheim: Die Wallfahrtskirche 
in Ettenheimmünster gehört zu den schönsten Barockkirchen am 
Oberrhein. Das Deckengemälde von Anton Morath stellt Leben und 
Tod des Heiligen St. Landelin dar. Sein silbernes Büstenreliquiar 
gehört zu den bedeutendsten Werken oberrheinischer Schmiede-
kunst. Wir gestalten den Ablauf wieder so, dass Sie nur kurze Wege 
zu Fuß gehen müssen und für die „Lauffreudigen“ auch genügend 
Zeit ist, sich in Ettenheim umzusehen.
Montag, 19. Oktober, 9.30 – 19.oo Uhr
Abfahrt: 9.30 Uhr beim Gemeindehaus
(9.20 Uhr Waldbrücke, 9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Kosten 15 €
Anmeldung unter Tel.: (07244) 60736714 oder 6073670
Es ist auch möglich einen Rollator im Bus mitzunehmen. Sie müssen 
zwar nicht weit laufen, aber auch für kurze Strecken kann diese Hil-
fe sehr erleichternd sein! Bitte geben Sie das bei der Anmeldung an.
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich Gisela Gerbing und Eber-
hard Blauth

FRÜCHTE DES FRIEDENS
Zum Erntedank wird zunehmend auch nach der Sinnhaftigkeit 
von Erntealtären gefragt. Das neue Dogma von der „Lebenswirk-
lichkeit der Menschen“ verfehlt nicht seine Wirkung. Dabei zeigt 
der zweite Blick auf dieses Wort, wie sehr zur Lebenswirklichkeit 
des heutigen Menschen die Sehnsucht nach dem gehört, was nicht 
mehr ist. Darum macht ein klassischer Erntealtar auch heute noch 
die Herzen der Menschen weit und warm.
Früchte, Getreide, ein Krug mit Most, Trauben, ein Kürbis, und 
natürlich Brot, echtes frisch gebackenes Brot. Die echten Früchte 
der Erde rühren immer noch die Herzen der Menschen an, und ge-
rade die Gutsituierten fahren, gehen sogar gerne meilenweit auf 
eine Alm für ein Stück handgemachten Käse. Aber da ist noch ein 
Zauber, der die Erntegaben umgibt. Den sieht man nicht, aber man 
spürt ihn. Es ist ein Zustand, und der heißt Frieden. Das Wissen da-
von ist uns fast abhanden gekommen. Wir haben uns so an den 
Frieden gewöhnt, dass wir ihn für eine Selbstverständlichkeit hal-
ten. Inzwischen öffnen uns die Flüchtlinge die Augen. Diese Men-
schen kommen aus dem Krieg. Ob von Staaten geführt oder über 
Terroristen geschürt, ist da fast schon egal. Die Angst ums nack-
te Leben, die schiere Unmöglichkeit, einen Acker zu bebauen ohne 
sich in Lebensgefahr zu begeben, wird uns durch diese Menschen 
erst wieder bewusst.
Dabei nimmt uns doch jedes Vater unser neu in die Lehre: Unser 
tägliches Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie 
auch wir zu anderen Menschen den Frieden suchen. Nur dann ist 
es möglich das Brot in Frieden zu säen, in Frieden zu ernten und in 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen
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Frieden zu essen. Möge ER uns und die Vertriebenen dieser Erde vor 
Versuchung und Unheil bewahren. 
Gesegneten Sonntag! Und eine gute Woche! Ihr Pfarrer
Jürgen Olf

Gottesdienste
Samstag, 3. Oktober:
keine Messfeier in Weingarten !
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 4. Oktober – 27.SONNTAG IM JAHRESKREIS - 
ERNTEDANKFEST:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
keine Religiöse Kinderstunde!die Kinder nehmen mit ihren 
Familien an der Messfeier teil und dürfen Erntekörbchen zur 
Segnung mitbringen Die Ernt4e8g/1a5b1en werden wir danach 
dem Tafelladen in Blankenloch zur Verfügung stellen. Außer-
dem bitten wir um Spenden für den Tafelladen. Gebraucht wer-
den „Trockenwaren“ wie Reis, Zucker, Mehl, Teigwaren, Kon-
servendosen usw. Bitte bringen Sie diese Spenden auch am Ern-
tedanksonntag mit.
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
15:00 Uhr Gottesdienst für Mensch und Tier in Spöck, Spechaastra-
ße 47 (Pfr. Altenstetter)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof) Montag, 
5.Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht – gestaltet von der Frauengemein-
schaft -
Dienstag, 6. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 7.Oktober:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 8. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
19:00 Uhr Abendgebet für den Frieden in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 9. Oktober:
- kein Rosenkranz und keine Messfeier möglich -

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Freitag, 2. Oktober:
14:30 Uhr KFD: Wandern mit dem Gotteslob – Abfahrt um 14:30 Uhr 
an der Pfarrkirche St. Michael in Weingarten. Wir fahren zunächst 
nach Jöhlingen und machen uns mit Jöhlinger und Wössinger 
Gleichgesinnten um 15:00 Uhr auf gut begehbaren Wegen auf zur 
Marienkapelle. Nach dem seelischen Abschluss in der Pfarrkirche 
St. Martin rundet der leibliche Abschluss im „Lamm“ diese Wande-
rung ab. Die KFD würde sich freuen, wenn viele Frauen und Män-
ner aus den beiden Gemeinden teilnähmen.
16:00 Uhr Erntegaben bitte bis 16:00 Uhr in die Kirche bringen!
Samstag, 3. Oktober:
15:00 Uhr Erntesteckenbinden der EK 2015 im Haus „Pabst“ 
Montag, 5. Oktober:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
6. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 7. Oktober:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum Donnerstag, 
8. Oktober:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in Büchenau

Samstag, 10. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Erstkommunion 2016
Sofern Ihr Kind nach den Sommerferien in die dritte Klasse ge-
kommen ist und Sie bisher noch keine Einladung von uns erhal-
ten haben, senden Sie bitte eine mail an elke.litterst@kath-wei-
stu.de oder melden sich im Pfarrbüro Weingarten, Telefon: 22 29
oder per mail pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de. Der erste 
Elterninformationsabend
zur Erstkommunion 2016 in Weingarten ist am Donnerstag, 22. 
Oktober 2015 um 20:00 Uhr im Gemeindezentrum.
Gemeindebrief zur Advents- und Weihnachtszeit 2015/2106
der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Abgabeschluss der Artikel für den Gemeindebrief zur Advents- und 
Weihnachtszeit 2015/2016 der Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten ist am Freitag, 23. Oktober 2015 im Pfarrbüro Weingarten,
mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Den Reichtum ausschöpfen - zum Abschluss des II. Vatikani-
schen Konzils vor 50 Jahren
Gottesdienst, Vortrag und Podium mit Weihbischof em. Prof. Dr. 
Paul Wehrle, Radolfzell (Liggeringen) am Sonntag, 11. Oktober 
2015 – 18:00 Uhr Autobahnkirche St. Christophorus, Baden-Ba-
den. Abschluss der Veranstaltungsreihe:Was war ? Was ist ? Was 
wird ? 50 Jahre II. Vatikanisches Konzil.

Erntedankfeier
Wir laden herzlich ein zu unserer Erntedankfeier mit Familien-
gottesdienst am Sonntag, den 11. Oktober. Wir beginnen um 15.30 
Uhr mit Kaffeetrinken / Kuchenbüffet (s. auch Mitteilung unter 
„Ankündigungen“).
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.30 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im Oktober teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
04.10.: Andreas Müller
11.10.: Andreas Jägers (Erntedankfeier ab 15.30 Uhr)
18.10.: Hartmut Schmid
25.10.: Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
09.10.: bei Häcker, Sperlingweg 4
23.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
02.10.: bei Winheim, Mozarstr. 23
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Der Alpha-Kurs
10 Abende - 08. Oktober - 10. Dezember 2015
Kursablauf: Zehn Kurs Abende jeweils Donnerstags. Beginn 19.00 
Uhr mit kleinem Imbiss. Anschließend
Referat u. Gespräch. Ende um 2130 Uhr.
Anmeldung über das Gemeindebüro
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Miri Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Erntedankfest
Sonntag, den 04.10.2015 um 10 Uhr - Erntedankfest
Sonntag, den 04.10.2015 um 15 Uhr - Erntedankfest
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
Samstag, den 03.10.2015 um 19 Uhr - Erntedank-Gebetstun-
de19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Ausbildung und Fachhochschulreife
An der Balthasar-Neumann-Schule 1 kann die Fachhochschul-
reife parallel zur Ausbildung erworben werden
Bruchsal (gru). Wer den zusätzlichen Arbeitsaufwand nicht scheut 
und über einen Mittleren Bildungsabschluss verfügt, der kann an 
der Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruchsal (BNS 1) – begleitend 
zu seiner Berufsausbildung – durch Zusatzunterricht in den Fä-
chern Deutsch, Englisch und Mathematik in drei Jahren zur Fach-
hochschulreife (FHSR) kommen. Der Unterricht findet an 23 Wo-
chenenden pro Schuljahr statt – freitags von 17:00 bis 20:10 und 
samstags von 8:15 bis 13:15 Uhr.
Im Juli dieses Jahres haben 11 Schülerinnen und Schüler dieses an-
spruchsvolle Programm erfolgreich absolviert. Sie erhielten das 
Fachhochschulreifezeugnis in Verbindung mit dem Gesellen- bzw. 
Facharbeiterbrief. Die betroffenen Schüler zeigten sich denn auch 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

09.10.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
16.10.: bei Winheim
23.10.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
30.10.: bei Fritscher
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Predigtserie: Jesus klarer sehen, besser verstehen (Fortset-
zung)
In dieser Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem vielleicht 
meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bibel. Die 
Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht die 
„Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft zu 
erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die alle 
Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 4. Oktober – 10.00 Uhr
Erntedankfest
Predigt: Lukas 12, 15-26
Einführung Sabine Greenaway
Stefan Pohl
-
Sonntag 11. Oktober - 10.00Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Warum der Löwe zum Lamm wird!
Offenbarung 5
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 4.10.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN

Schulen

Andere Schulen
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Deko-Sammelzeit in der Kita Wichtelgarten
Wir genießen gerade das 
wunderschöne Wetter und 
das langsame Verfärben 
der Blätter an den Bäumen. 
Die kleinen Wichtel haben 
Spaß am Sammeln von Ka-
stanien, bunten Blättern, 
Ahornblättern, die von den 
Bäumen fallen. Diese ver-
wenden wir dann zum Ba-
steln der verschiedenen 
Herbstdeko.
Wiesen mit den Bäumen 
eignen sich nicht nur zum 
Sammeln, sondern auch ausgezeichnet, um diverse Wettrennnen 
und Fangen zu spielen. Auch ist es toll, die Blätter vom Boden auf-
zuheben und in die Luft zu werfen.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 
39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

überglücklich: „Die Mühe hat sich gelohnt…“, „Jetzt bin ich reif 
fürs Studium…“, „Ich würde nach anfänglicher Skepsis das gleiche 
wieder machen, wenn ich nochmal vor der Wahl stünde …“, hörte 
man die Absolventinnen und Absolventen sagen.
Thorsten Thiemann, Mathematiklehrer und Leiter des FHSR-Pro-
grammes, weist darauf hin, dass viele unmittelbar nach der Ausbil-
dung mit einem Studium begonnen haben.
Berufsschüler aller Berufsfelder mit Mittlerem Bildungsabschluss, 
die jetzt ihre Ausbildung im ersten Ausbildungsjahr beginnen und 
auf diesem Weg die Fachhochschulreife erwerben wollen, sollten 
sich bis zum 20.10.2015 bei der Balthasar-Neumann-Schule 1 in 
Bruchsal anmelden: Telefon: 07251 783 500 (ab 1. Oktober 0721/936-
60330), Fax: 07251 980477, E-Mail: Sekretariat@bns1-bruchsal.de. Die 
Schüleraufnahme mit der Klassenbildung findet am 27.10.2015 um 
17:00 Uhr statt. Bernd Grün

Bigband – Matinee am 
Samstag, 03.10.2015, 11:00 Uhr in
Kooperation mit dem Festival 
“Weingartner Musiktage Junger
Künstler“
Im Jubiläumsjahr des 40. Geburtstages 
der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau, Bretten (JMS) spielen 
einige Lehrkräfte mit ehemaligen Schülern und Musikerkollegen 
ein Big-Band-Konzert im Festsaal des Gasthauses “Zum Goldenen 
Löwen“ in Weingarten, Marktplatz 15.
Ein beschwingtes Matinee bietet die ganze Bandbreite von Blues, 
Swing, Balladen und Latin mit modernen Arrangements wie etwa 
von Peter Herbolzheimer oder Mark Taylor.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Highlight in unserem Jubilä-
umsjahr an unserer Außenstelle Weingarten.
Der Eintritt ist frei.
Fürs leibliche Wohl wird von der Jugend des Musikverein Weingar-
ten (Baden) e.V. bestens gesorgt.
Einige der „Ehemaligen“ sind von ihrer Zeit an der JMS Bretten und 
am Melanchthon Gymnasium Bretten erfahrene BigBand Musi-
ker geworden, wie beispielsweise Barbara Starck (Störzer), Vincent 
Jungbauer, (Saxofon) oder Sebastian Debatin (Posaune).
Die Rhythmusgruppe besteht aus Dieter Steitz, Piano; Karl Koller, 
Bass; und Uwe Pochert, der Schlagzeug an der JMS unterrichtet.
Weitere mitwirkende Kollegen der JMS sind Stephan Arendt, Po-
saune; Otto Zwecker, Björn Bein, und Keiko Heinz, Trompete; Chri-
stoph Heeg, Robert Amend, Saxofon. Sie sind auch durch ihre eige-
nen Formationen in Sachen Jazz und Salsa in der Region bestens 
bekannt.

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

am 10. Oktober 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum 

Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Veranstalter: 
Eltern und das Team des kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 
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Ursachen und Folgen eines Herzinfarkts. 
Gibt es Heilungsmöglichkeiten?
Der Ortsseniorenrat lädt zum Arztvortrag am 
Donnerstag den 08.Oktober um 19:00 Uhr im 
Turmzimmer des Rathauses ein
Zu diesem Thema konnten wir Herrn Oberarzt Dr. 
Alexander Würth Innere Medizin III (Kardiologie, 
Angiologie, Intensivmedizin) St. Vincentius - Kliniken Karlsruhe 
gAG gewinnen. Jeder von uns ob Jung oder Alt hat schon einmal 
vom Herzinfarkt gehört, und jeden kann es treffen. Aber er kündigt 
sich an: Schmerzen in der Brust – im Oberarm – im Rücken - Atem-
probleme. Das sind alles Warnsignale des Körpers, ein Hinweis dar-
auf sein Lebensverhalten zu ändern.
Eine Art: Schuss vor den Bug 
Die Ursache ist meistens eine Herzinsuffizienz das heißt eine nicht 
bekannte und unbehandelte Vorschädigung des Herzens. Wird Sie 
rechtzeitig erkannt und behandelt kann der Patient fast problem-
los weiterleben. Es gibt auch noch andere Ursachen: Rauchen - viel 
Essen und Trinken – Stress – Übergewicht – Bluthochdruck. Durch 
ungesunde Lebensweise können sich in den Blutgefäßen Ablage-
rungen absetzen. Diese können sich im Laufe der Zeit lösen, sie lan-
den in der Blutbahn und können so die Herzkranzgefäße verstop-
fen, und das Herz schädigen. Es bekommt keinen Sauerstoff. Auch 
so entsteht ein Herzinfarkt. Als erste Hilfe gilt sofort den Notarzt 
kommen lassen. Dieser wird den Patienten mit Sauerstoff versor-
gen sowie ein EKG anlegen, sowie den Transport in die Klinik ver-
anlassen. Lieber einmal mehr zum Arzt als zu wenig.
Dazu laden wir die gesamte Bevölkerung herzlich ein.
_______________________________________________________________

Todesfall:- Versorgt über den Partner?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 07.10.2015, um 16:30 Uhr einen aktu-
ellen Vortrag an.
In unserer Gesellschaft ist der Tod ein Thema, über das nur ungern 
gesprochen wird.
Um sich bzw. den Partner – zumindest in finanzieller Hinsicht – ab-
gesichert zu wissen, ist es von Vorteil, sich frühzeitig zu informie-
ren. Wie viel Rente stünde meinen Hinterbliebenen zu? Würde Ein-
kommen angerechnet werden?
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Leckeres aus der Kochgruppe
Eines der Angebote, das von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des 
Haus Edelberg Senioren-Zentrums in Weingarten am intensivsten 
besucht wird, ist die hausinterne Kochgruppe. Bis zu 12 Personen 
sitzen hier vereint um den großen Tisch und bereiten unter der An-
leitung von Beate Folz leckere Bestandteile für eine ganze Mahl-
zeit zu.
Mal gibt es Suppe, ein Hauptgericht mit Beilagen und Nachtisch 
oder auch „nur“ Eintopf, Zwetschgenkuchen oder wie zuletzt 
Pfannkuchen mit Apfelbrei aus den selbst geernteten Äpfeln! Alle 
sind mit Eifer bei den Vorbereitungen dabei und natürlich erst 
recht auch beim Essen!
Auch wenn die Kochgruppe eine Frauendomäne ist, so finden sich 
auch immer wieder Männer ein – und dies nicht nur zum Essen! 
Man tauscht Rezepte aus, berichtet wie die Großeltern vor dem 
Krieg gelebt, gekocht und gegessen haben und: man lacht, singt 
und spricht miteinander.
So kann auch trotz Pflegebedürftigkeit Lebensfreude entstehen 

Ankündigungen

Bigband-Matinee 
anlässlich des 40jährigen Jubiläums 

der Jugendmusikschule 

Unterer Kraichgau e.V. (JMS) 

in Kooperation mit dem Festival 

“Weingartner Musiktage Junger Künstler“ 

Samstag, 03.10.2015 
11 Uhr 

im Saal des Gasthauses 
Goldener Löwen 

in Weingarten / Baden – Marktplatz 15 

Eintritt frei 

Bewirtung durch die Jugend des 
Musikverein Weingarten (Baden) e.V. 
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und das Älterwerden oder sogar Alt sein tritt für ein paar Stun-
den in den Hintergrund. Denn: es sitzen einfach nur Menschen zu-
sammen, die ihrem Hobby / Ihrer Neigung nachgehen und aktiv 
ihren Lebensalltag selbst gestalten.
Dazu will das Seniorenzentrum mit seinen Angeboten den Rah-
men schaffen, denn erst eine weitgehende Selbstbestimmtheit 
schafft die Voraussetzung für Lebensqualität. Und dies muss un-
ser aller Ziel und Streben sein, getreu dem weisen Spruch von Ci-
cely Saunders, der da lautet „Es geht nicht darum, dem Leben mehr
Tage zu geben, sondern den Tagen mehr Leben“.
Ausflug ins Backhaus Sallenbusch
Eigentlich wollte man zum Minigolfen nach Berghausen fahren, 
aber die Wetterprognose verhieß nichts Gutes.
So plante das Betreuungsteam des Haus Edelberg Senioren-Zen-
trums in Weingarten gemeinsam mit den Bewohnern kurzerhand 
um, man fuhr alternativ ins nahe gelegene Backhaus Sallenbusch. 
Das Wetter hielt gerade noch solange, dass man die Pferde auf der 
Koppel ein wenig betrachten und an den Apfelbäumen entlang ei-
nen kurzen Spaziergang unternehmen konnte. Als es dann zu tröp-
feln anfing, ging es in die Gaststube, wo die Plätze bereits reser-
viert waren.
Die meisten der Bewohner ließen sich ein Stück Käsekuchen 
schmecken und man glaubt gar nicht, wieviel es über Käsekuchen 
zu sagen gibt! Rezepte über Rezepte wurden ins Gespräch gebracht 
und der Küche des Backhauses wurde einträchtig und neidlos ein 
Lob für die Qualität und den Geschmack des verzehrten Kuchens 
zuerkannt. Bei Udo Jürgens heißt es „Aber bitte mit Sahne“; das 
jedoch wäre dann Käsesahne und die Probe und Bewertung die-
ser Kuchenart wird sicher bei einem zukünftigen Ausflug der Be-
wohner des Senioren-Zentrums noch Gegenstand einer weiteren 
Grundsatzdiskussion werden! Eines lässt sich mit Gewissheit sa-
gen: Im „Sallenbusch“ wird man sicher wieder einkehren.
Vorankündigung „BeatBop meets Lokale Allianz für Menschen 
mit Demenz“
Im Rahmen der Weingartner Musiktage findet auch eine Veran-
staltung im Haus Edelberg Senioren-Zentrum statt. Die Gruppe 
„BeatBop“, bestehend aus Timo Gerstner & Jonas Völker hat am 
10.10. ab 10.00 Uhr ihren Auftritt.
Zunächst werden die beiden jungen Männer gemeinsam mit Be-
wohnern des Senioren-Zentrums zeigen, wie Musik Generationen 
verbindet, ehe sie danach Kreationen aus ihrem Schaffen darbieten 
werden. Einlass ist ab 09.30 Uhr. Herzliche Einladung hierzu. Kom-
men Sie, hören Sie, staunen Sie!
_______________________________________________________________

‚Darf‘s auch mal ein Gläschen mehr sein? - 
Sucht im Alter‘
Veranstaltung am 7. Oktober in der Rei-
he Perspektiven des Älter werdens des 
Pflegestützpunktes in Bruchsal
Der Pflegestützpunkt Bruchsal startet seine aktuelle Veranstal-
tungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ mit einem Vortrag 
am Mittwoch, 7. Oktober, anlässlich des Welttags der seelischen Ge-
sundheit, dessen Fokus dieses Jahr auf der seelischen Gesundheit 
im Alter liegt.
Der Vortrag „Darf’s auch mal ein Gläschen mehr sein?“ greift das 
Thema Sucht im Alter auf. Neben der steigenden Anzahl der Kon-
sumenten betreffen Suchterkrankungen mittlerweile zuneh-
mend auch ältere Menschen über 65 Jahre. Sybille Katz vom Baden-
Württembergischen Landesverband für Prävention und Rehabilita-
tion Karlsruhe stellt dieses Thema in seiner Vielfältigkeit und Bri-
sanz vor. Sie geht dabei auf Ursachen und Folgen von Suchtgefahren 
ein und berichtet über Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen an die Referentin zu 
stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Veranstal-
tung findet um 16.00 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
5, in Bruchsal statt.
Sie ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Termin in der Veranstaltungsreihe ist am Mitt-
woch, 4.November, zum Thema „Mein neues Zuhause -Pfle-

geeinrichtungen und verschiedene Wohnformen“. Für Anre-
gungen und Rückmeldungen stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunktes gerne zur Verfügung, entweder per E-Mail:
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de oder tele-
fonisch unter 07251/79199.
_______________________________________________________________

Weingartner Musiktage Junger Künstler e.V., Festival 2015:
Zwei Wochen Abenteuer
Zum 35. Mal »Ein Herbst voller Musik« - vom 9.10. bis 25.10.2015
2015 verwandeln die Weingartner Musiktage Junger Künstler das badi-
sche Weindorf wieder in ein Musikzentrum der (ganz) jungen Genera-
tion. Die Weingartner Musiktage sind das Podium für junge Musikerin-
nen und Musiker, die am Beginn einer vielversprechenden Karriere ste-
hen. Und so kommen auch in diesem Jahr in 12 Konzerten viele junge, 
hochtalentierte Künstler vom 9. bis 25. Oktober nach Weingarten und 
seinen ungewöhnlichen Spielstätten.
Bereits zum 35. Mal gehen die Weingartner Musiktage Junger Künstler 
ins Land. In diesem Herbst sind Solisten und Ensembles wie Simon Hö-
fele, David Friedrich, Johanna Vargas, Alisa Sadikova, Selina Ott, dem 
Landesjazzpreisträger Magnus Mehl, dem Preisträger des Deutschen 
Musikwettbewerbs Wies de Boevé und den Preisträgern des Bundes-
wettbewerbs „Jugend musiziert“ Anthony Muresan, Leonie Brauns, 
Hannah Schwarz und Tim Brucker, sowie das SiBRASS Quintet, KrausF-
rink, Spark - die klassische Band, Alma, FUMMQ und die Agnas Brothers 
zu Gast, die die Musikfreunde wieder begeistern werden.

Auftragskomposition und Eröffnung
Eröffnet werden die diesjährigen Weingartner Musiktage mit einer Auf-
tragskomposition. Den Kompositionsauftrag erhielt die junge sloweni-
sche Komponistin Nina ?enk. Ihr neues Werk „Tangle“ (Wirrwarr) ist 
ein Stück für Trompete und Brass Quintett und kommt am Freitag, 9. 
Oktober um 20 Uhr in der katholischen Kirche mit dem Trompeter Si-
mon Höfele und dem SiBRASS Quintet zur Uraufführung. Weitere Wer-
ke dieses Eröffnungskonzerts sind von Jacobus Carniolus Gallus, Victor 
Ewald, Christian Lindberg und George Gershwin.

Preisträgerkonzerte
Die Weingartner Musiktage Junger Künstler kooperieren seit vielen 
Jahren mit dem ARD-Musikwettbewerb, dem Deutschen Musikwett-
bewerb und dem Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“. So erhal-
ten auch in diesem Herbst die jüngsten Preisträger ein großes Podi-
um um Ihr Können vorzustellen: Am Sonntag, 18. Oktober um 19 Uhr 
überraschen im Festsaal des Goldenen Löwen die ersten Preisträger des 
Bundeswettbewerbs im Fach Duo Kunstlied mit Anthony Muresan (So-
pran) und Leonie Brauns (Klavier), sowie die ersten Preisträger im Fach 
Schlagwerk-Ensemble mit Hannah Schwarz und Tim Brucker. Außer-
dem ist der erste Preisträger des Deutschen Musikwettbewerbs im Fach 
Kontrabass, Wies de Boevé und seiner Klavierpartnerin zu hören.

The next Generation
Zwei noch sehr junge musikalische Genies sind am Donnerstag, 22. Ok-
tober um 19 Uhr im Autohaus Morrkopf zu erleben: Einmal die 12-jähri-
ge Harfenistin Alisa Sadikova aus St. Petersburg und die 17-jährige öster-
reichische Trompeterin Selina Ott.

Jazz- und Weltmusik-Konzerte
Herausragende Konzerte erwarten die Besucher im Bereich Jazz- und 
Weltmusik. Mit dem Percussion-Ensemble KrausFrink und der Sänge-
rin Johanna Vargas trifft am Samstag, 10. Oktober um 20 Uhr im Ge-
wächshaus Stärk „Klassik auf Elektro“. Und das österreichische En-
semble ALMA berührt am Sonntag, 11. Oktober um 19 Uhr mit zeitge-
nössischer Volksmusik. Das FUMMQuartett mit dem Landesjazzpreis-
träger Magnus Mehl entführt die Besucher am Sonntag, 11. Oktober um 
19 Uhr mit fetzigen Eigenkompositionen und gefühlvollen Balladen aus 
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ihrem aktuellen Album „Once upon and so on“. Spark - die klassische 
Band überrascht am Samstag, 17. Oktober um 20 Uhr in der Walzbach-
halle mit Kammermusik für die Facebook-Generation. Die Agnas Brot-
hers, die schwedischen Jazz-Youngsters, geben ihr Debüt am Freitag, 23. 
Oktober um 20 Uhr im Autohaus Morrkopf mit Werken aus ihrem ak-
tuellen zweiten Album „Polygon“ und spielen Jazz mit Folk-Elementen 
und nordisch gefärbten Klangbildern.
Am Samstag, 10. Oktober um 10:30 Uhr gibt es im Haus Edelberg mit 
dem Schlagzeugduo BeatBop eine Kooperationsveranstaltung zwi-
schen dem Haus Edelberg (Dienstleitungsges. Für Senioren GmbH) 
und den Weingartner Musiktagen Junger Künstler e.V.. Das Duo Beat-
Bop verbindet Klassik mit Weltmusik, Pop und Salsa und wird mit den 
Hausbewohnern gemeinsam musizieren. 

Weingartner Musikstunde?
Eine feste Größe im Programm des Musikfestivals ist die „Weingartner 
Musikstunde“ mit Hans C. Hachmann am Samstag, 17. Oktober um 11 
Uhr im Turmzimmer des Rathauses. Diese unterhaltsam-vergnügliche 
Stunde ist traditionell dem Wettbewerbsinstrument gewidmet und be-
fasst sich in diesem Jahr mit der großen Schlagwerk-Familie.?

Kinderkonzert?
Ebenfalls zur Tradition gehört das Kinderkonzert - diesmal mit den 
„wundersamen Märchenballons“. Mit Hilfe des Publikums wird am 
Sonntag, 18. Oktober um 15 Uhr im Festsaal des Goldenen Löwen ein 
Märchen erzählt, das sich rund um Camille Saint-Saens‘ Sonate für Fa-
gott und Klavier und von und mit Ingrid Hausl und Cornelia Wild ent-
falten wird.

Sparda Classic-Award 2015
Im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Künstler findet auch in 
2015 wieder ein Wettbewerb statt, dabei steht in diesem Jahr die Schlag-
werk-Familie im Fokus. Die ersten beiden Runden werden vom 21. bis 
zum 23. Oktober im Turmzimmer des Rathauses in Weingarten aus-
getragen. Und am Sonntag, 25. Oktober ab 19 Uhr wählt die Jury im Fi-
nale in der evangelischen Kirche die Preisträger, die sich in einem ab-
schließenden Konzert mit dem Werk „Micro Concerto“ von Steven Mac-
key und einem Werk ihrer Wahl präsentieren. Neben der Fachjury wird 
von den Besuchern auch ein Publikumspreis vergeben. Musikalisch be-
gleitet werden die jungen Künstler vom Weingartner Kammerorche-
ster unter der Leitung des elsässischen Dirigenten Pierre Hoppé. Mit 
der Ausrichtung dieses Instrumenten-Wettbewerbes folgen die Stif-
tung Kunst und Kultur der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG und 
die Weingartner Musiktage Junger Künstler e.V. auch 2015 ihrem ge-
meinsamen Konzept: Sie fördern in Baden-Württemberg, im Elsass und 
in der Nordschweiz begabte Musikstudierende, deren Instrument bei 
Wettbewerben im Allgemeinen weniger berücksichtigt wird. In diesem 
Jahr steht das Fach Schlagwerk im Mittelpunkt.

Eintrittskarten und Informationen
Der Vorverkauf läuft:
· in Weingarten bei Schreibwaren Holderer
· per Internet über „Reservix“ unter www.weingartner-musiktage.de
· in Karlsruhe bei Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175, 
(per Telefon 0721 23 000 /per eMailtickets@schlaile.de)
Die neu gestalteten Internet-Seiten www.weingartner-musiktage.de
bieten alle Informationen rund um das Festival und werden ständig ak-
tualisiert.
_______________________________________________________________

Information des Finanzamtes Karlsruhe-Durlach
Deutliche Vereinfachung:
Freibeträge können ab 2016 für zwei Jahre beantragt werden!
„Ab dem 1. Oktober können Sie den Lohnsteuer-Freibetrag für das 
Jahr 2016 beantragen. Er erhöht Ihr monatliches Nettoeinkommen 
sofort“, so Andrea Heck, die Präsidentin der Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe.
Dieses Jahr lohnt sich der Kontakt mit dem Finanzamt gleich dop-
pelt: „Sie können den Freibetrag für zwei Jahre auf einmal bean-
tragen“, erläutert Heck. Wenn sich die persönlichen Verhältnisse 

nicht ändern, gilt der Freibetrag für 2016 und das Folgejahr 2017.
Der Antrag für einen Freibetrag lohnt sich vor allem bei Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern, die hohe Werbungskosten haben, 
wie z.B. Fahrtkosten bei Berufspendlern. Der Freibetrag wird vom 
Finanzamt als elektronisches Lohnsteuerabzugsmerkmal (EL-
StAM) gespeichert und dem Arbeitgeber automatisch mitgeteilt.
Für den Antrag stehen zwei Vordrucke zur Verfügung: der „Antrag 
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“ und der „Vereinfachte Antrag 
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“. Auf beiden Vordrucken kann 
man die zweijährige Geltungsdauer des Freibetrags durch Ankreu-
zen beantragen. Die ausgefüllten Anträge können auch per Post an 
das Finanzamt geschickt werden.
„ Beantragen Sie Ihren Freibetrag für zwei Jahr. Damit erspa-
ren Sie sich im nächsten Jahr den Gang zum Finanzamt“, emp-
fiehlt Heck. Die erforderlichen Formulare erhalten Sie nicht 
nur im Finanzamt, sondern auch im Internet unter 
www.fa-baden-wuerttemberg.de.
_______________________________________________________________

 Ankündigungen

Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im Oktober gehen wir in den Endspurt. Viele haben nur noch eine Disziplin zu absolvieren, also auf geht’s! Die 
Termine für Oktober im Einzelnen: 

Sonntag, 04.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Sonntag, 11.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Sonntag, 18.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Hallenbad Weingarten; alle Schwimmdisziplinen 

Sonntag, 25.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Im Monat September waren erfolgreich: 
Gold für Inga-Lisa Bauer, Franz-Josef Harich, Jürgen Peters, Joachim Pfefferle, Andrea Grubert-Pfefferle  
und Jan Josef Harich 
Silber für Gitte Hartmann sowie für Nur und Batin Yilmazgün, 
Bronze für Marco Peters. 

Herzlichen Glückwunsch 
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25 Jahre Deutsche Einheit: Dr. Wolfgang Schäuble kommt zum 
Bü rgerfest nach Eggenstein-Leopoldshafen
Am 3. Oktober 1990 trat der Vertrag zwischen der Bundesrepu-
blik Deutschland und der DDR ü ber die Herstellung der Einheit 
Deutschlands in Kraft. Die CDU Baden-Wü rttemberg feiert anläs-
slich des 25. Jahrestages ein großes Bü rgerfest am Vorabend des 
Tags der Deutschen Einheit. Die Festrede wird Bundesminister 
Dr. Wolfgang Schäuble halten, der den Einigungsvertrag verhan-
delt und somit den politischen Prozess der Wiedervereinigung wie 
kaum ein zweiter gestaltet und begleitet hat.
Die CDU lädt alle Bü rgerinnen und Bü rger ein zum öff entlichen
Bü rgerfest in Eggenstein-Leopoldshafen
am Freitag, 2. Oktober 2015 ab 19 Uhr
im Gartencenter Heckert
(Linkenheimer Allee 3 / 76344 Eggenstein-Leopoldshafen)
Ablauf:
19.00 Uhr: Eintreff en der Gäste
19.45 Uhr: Eröff nung und Begrü ssung durch Thomas Strobl MdB 
(Vorsitzender der CDU Baden-Wü rttemberg)
Grußwort von Guido Wolf MdL (Vorsitzender der CDU-Landtags-
fraktion und Spitzenkandidat fü r die Landtagswahl 2016)
Festrede von Minister Dr. Wolfgang Schäuble
Schlusswort durch Daniel Caspary MdEP (Vorsitzender der CDU 
Karlsruhe-Land)
Anschl. gemü tlicher Ausklang
Die Bewirtung erfolgt durch die CDU Karlsruhe-Land und das Andreasbräu.

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Parteien

Ankündigungen / Parteien

Herbstlust 

Hofmarkt 
Samstag 03. Oktober 2015 

11 bis 18 Uhr 
Bachstr. 2 in Weingarten 

Haustürkränze – Herbstdekorationen 
 Filz- und Stoffarbeiten 

Holzkarten – und vieles mehr 
Kulinarisches - Kaffee und Kuchen 

  Reinerlös zu Gunsten des B.L.u.T.eV. Weingarten 

Friederike Schmid – Beate Mayer – Veronika Hamsen 

 Handgemachtes 
  und 

 Mundgerechtes 

Parkplätze sind in ausreichender Zahl vorhanden.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.fl inspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung fi nden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel fi nden Sie aktuelle BNN Berichte.

Was bewegt sie? Sprechen Sie uns an - wir hören Ihnen zu.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit uns 
diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen sie uns an – 
wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte fi nden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden
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Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Kongress zum Thema „Wald und Grund als Eigentum“
Die FDP/DVP Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg veran-
staltet am Samstag, 10. Oktober 2015 ab 10 Uhr im Stuttgarter Haus 
des Abgeordneten (Konrad-Adenauer-Str. 12, Stuttgart) einen Kon-
gress zum Thema „Wald und Grund als Eigentum“. Hauptredner 
wird Herr Dr. Hermann Otto Solms, Vizepräsident des Deutschen 
Bundestages a.D., Vorsitzender des Stiftungsrates der Deutschen 
Stiftung Eigentum, sein.
Weitere Informationen gibt es unter http://fdp-dvp-fraktion.de/
termine/56/wald-und-grund-als-eigentum/ im Internet.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Unser POLIT–TREFF fand am Dienstag den
29. September um 20 Uhr im Restaurant am See
statt. Der aktive Kreis diskutierte aktuelle Sachthemen, die
in der Gemeinde jeden bewegen. Ein ausführlicher Bericht
erfolgt in der nächsten Ausgabe.
Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten.
Wir melden uns ganz sicher bei Ihnen. Auf unserer
Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben diesen allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen
und unser Zusammenleben auf kommunaler Ebene beeinflus-
sen.
Aus aktuellem Anlass sind dort Hintergrundinformationen zur
Flüchtlingssituation in Europa eingestellt. .
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . oder vereinbaren

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

ASW gratuliert AWO „Untere Mühle“ zum Garten der 
Begegnung
Der Akkordeonspielring Weingarten wünscht der AWO-Wohnanla-
ge „Untere Mühle“ auf diesem Wege nochmals alles Gute zum neu-
en Garten der Begegnung.
Gerne hat die kleine Besetzung des ASW bei der feierlichen Überga-
be am 17.09.2015, für die musikalische Umrahmung gesorgt.
Zur Freude der Gäste und Bewohner der betreuten Wohnanlage 
„Untere Mühle“ ließen wir auch nach dem offiziellen Teil noch vie-
le beschwingte Melodien erklingen, die für eine aufheiternde Stim-
mung sorgten.
Wir wünschen noch viele gute Stunden in Eurem neuen Garten, 
vielleicht auch mal wieder mit Akkordeonklängen.

60 Jahre Freundschaft
Bürgerkapelle Schlanders und Musikverein Weingarten
60 Jahre Freundschaft zwischen zwei Vereinen aus verschiede-
nen Ländern – das ist auch im vereinten Europa keine Selbstver-
ständlichkeit. Anlässlich dieses Jubiläums fuhr der Musikver-
ein Weingarten vom 11.-13.09.2015 zu seinem Partnerverein, der 
Bürgerkapelle Schlanders/ Südtirol. Mit einem Platzkonzert und 
einem Südtiroler Imbiss empfingen uns die Musikfreunde und 
machten so den Anfang eines rundum gelungenen Freundschafts-
Wochenende. Seit 1955 zum ersten Mal die Südtiroler Kapelle in 
Weingarten zu Gast war, wurde die Freundschaft aufrecht erhalten 
und gepflegt. Neben offiziellen Besuchen zu Vereinsfesten und Ju-
biläen fanden viele private Fahrten zwischen den beiden Vereinen 
bzw. Ortschaften statt. 

Auch dieses Mal hatten unsere Freunde einige interessante Pro-
grammpunkte für uns vorbereitet: Wir besuchten die erste ita-
lienische Whiskey-Brennerei „Puni“, folgten einer interessanten 
Stadtführung durch die kleinste Stadt Europas Glurns und durften 
bei der Ortsführung durch Schlanders den neuen Probenraum un-
serer Musikfreunde bestaunen.

Parteien / Vereinsnachrichten

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsvorsitzender W. Heid mit Bürgermeister Pingerra, Steinmetz J. Ziernheld und Ob-
mann M. Horrer. Foto: privat
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Sonntags erlebten wir einen besonderen Brauch: Zum Fest „Maria 
Namen“ warf uns um 6 Uhr Kanonendonner der Schützen und der 
„Weckruf“ der Bürgerkapelle aus den Federn. Am Mittag gaben wir 
ein zweistündiges Konzert auf dem sehr gut besuchten Festplatz 
beim Gartenfest der Bürgerkapelle Schlanders. Da bekanntlich 
kleine Geschenke die Freundschaft erhalten, wurden solche auch 
beim gemeinsamen Grillnachmittag ausgetauscht: Im Gepäck hat-
ten wir eine Freundschaftsfahne und ein musikalisches Werk von 
Philipp Spark (Moving heaven and earth), von dem wir hoffen, dass 
wir es bei unserem nächsten Wiedersehen zu hören bekommen. 
Als Souvenir übergaben uns unsere Schlanderser Musikkameraden 
eine Servierplatte aus Marmor mit Gravur (60 Jahre Freundschaft). 
Immer dann, wenn wir sie mit Speck, Wurst und Käse belegen, soll 
sie uns an diese gelungene Fahrt und unsere Freundschaft erin-
nern. Doch Vereinsfreundschaft lebt vor allem von persönlichen 
Begegnungen. Lebhaft berichteten davon viele Musiker/innen, die 
(auch) schon bei den ersten Fahrten dabei waren. Und auch bei die-
ser hatten wir reichlich Gelegenheit, Freundschaften zu knüpfen 
und aufzufrischen. Viel zu schnell war die Zeit in den Bergen vorbei
und wir freuen uns schon heute auf ein baldiges Wiedersehen!

Chorproben und Termine
Donnerstag, 01.10.2015
19:15 Uhr - Frauenchorprobe
20:15 Uhr - Männerchorprobe
Beteiligung des GV Frohsinn am verkaufsoffenen Sonntag des 
Gewerbevereins Weingarten
Am Sonntag, 18.10.2015, veranstaltet der Gewerbeverein Weingar-
ten/Baden e.V. einen verkaufsoffenen Sonntag. Der GV Frohsinn be-
teiligt sich mit einem Mittagessen-Angebot und Getränken.
Chorproben für das neue Programm des GV Frohsinn - Gäste 
sind herzlich eingeladen!
Nach den Sommerferien beginnt der GV Frohsinn mit den Proben 
für das nächste Konzert. Auf dem Programm stehen Liebeslieder 
verschiedener Stilrichtungen. Wer mitsingen will, ist gerne ein-
geladen:
Donnerstags, 19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr Männer-
chorprobe. Wir proben im Kulturraum der Walzbachhalle, Trep-
penabgang auf der Rückseite. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf Sie!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 6. Oktober
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
am 1. Oktober fällt die Chorprobe aus;
nächste Chorprobe am 8. Oktober
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Konzerte des Festivals 2015
Informationen und Einzelheiten, auch Tickets online,
auf http://www.weingartner-musiktage.de
Eintrittskarten bei Schreibwaren Holderer, Weingarten
und Musikhaus Schlaile, Karlsruhe,
sowie an der Abendkasse
Freitag, 9.10., 20.00 Uhr – Katholische Kirche
SiBRASS Quintet,
Simon Höfele, David & Reinhold Friedrich
mit der Welturaufführung einer Komposition von Nina ?enk
Samstag, 10.10., 10.30 Uhr – Haus Edelberg
BeatBop meets Lokale Allianz für Menschen mit Demenz
Samstag, 10.10., 20.00 Uhr – Gewächshaus Stärk
KrausFrink – Percussion
special guest: Johanna Vargas
Sonntag, 11.10., 11.00 Uhr – Gewächshaus Stärk
Alma – zeitgenössische Volksmusik
Sonntag, 11.10., 19.00 Uhr – Gewächshaus Stärk
FUMMQ mit Landesjazzpreisträger 2015 Magnus Mehl
Samstag, 17.10., 11.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus
Weingartner Musikstunde mit Hans Hachmann
Samstag, 17.10., 20.00 Uhr – Walzbachhalle
SPARK – die klassische Band
Sonntag, 18.10., 15.00 Uhr – Goldener Löwe
Kinderkonzert: Die wundersamen Märchenballons
Sonntag, 18.10., 19.00 Uhr – Goldener Löwe
Preisträgerkonzert DMW & Jugend Musiziert
Mittwoch, 21.10. bis Freitag, 23.10., 
10.00 – 18.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus
Sparda Classic Award: Schlagwerk – Vorentscheidungen
Donnerstag, 22.10., 19.00 Uhr – Autohaus Morrkopf
Rising Stars
Alisa Sadikova, Harfe, Selina Ott, Trompete
Freitag, 23.10., 20.00 Uhr – Autohaus Morrkopf
Agnas Bros. - Die Jazz-Youngsters
Samstag, 24.10., 20.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus
Preisträgerkonzert: ARD-Wettbewerb 2015
Sonntag, 25.10., 19.00 Uhr – Evangelische Kirche
Sparda Classic Award: Schlagwerk
Finale und Abschlusskonzert
Änderungen vorbehalten!

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (5-7 Jahre): 
Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. und 8. Klasse): 
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 08.10.2015 und 22.10.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Am Montag den 5. Oktober findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Martin, René Lächele und Hansi 
Schwaiger übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Brand 
Zugübung“.
Am Dienstag den 6. Oktober findet um 19.30 Uhr der nächste Dienst 
für die Zug- und Gruppenführer und für die Führungsgruppe statt. 
Christian Martin, Günther Sebold und Christian Koch übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema „Flächenereignis“.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden 
am Dienstag, 06.10. und 20.10. um 
19:30 Uhr im DRK Heim statt. Sani-
tätsdienste sind per Rundmail ver-
teilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer 
Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches 
Ausweisdokument (Reisepass oder 
Personalausweis) vorgezeigt wer-
den muss.
Der nächste Blutspendetermin in 
Weingarten ist am MITTWOCH, 
14.10.2015 zwischen 14:30 und 19:30 
Uhr in der WALZBACHHALLE.
Der letzte Termin dieses Jahr ist am 
30.12.2015, von 14:30 bis 19:30 Uhr in 
der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim 
Blutspendedienst unter der kostenlosen 
Hotline 0800 1194911 oder unter www.
blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Schwertfischschwimmen 2015
Auch in dieser Saison bewiesen die Schwimmer der DLRG Wein-
garten wieder ihre Ausdauer beim alljährlichen Schwertfisch-
Schwimmen. Durch eine Terminverschiebung auf Mitte Septem-
ber waren die erzielten Leistungen nicht ganz so überragend wie 
in den Vorjahren.
So trafen sich am vergangenen Samstag morgen die Teilnehmer 
am schönen Weingartener Baggersee und fanden hervorragen-

de äußere Bedingungen vor. Doch leider hat der See mittlerweile 
schon auf 20 Grad abgekühlt,
sodass folgende Leistungen erzielt wurden:
Uwe Hartmann, Joachim Orloff und Paul Wolf schwammen 4 Run-
den um den See was 7,5 km entspricht, Anke Ludwig legte 3 Run-
den zurück (5,6km) und Joe Güthler erschwamm mit 2 absolvier-
ten Runden 3,7km.
Den erfolgreichen Athleten recht herzlichen Glückwunsch zu ih-
ren erzielten Leistungen.

Freitag, den 2. Oktober
Nachtwanderung für Familien
Lust auf einen Abend voller Action, Spannung und Abenteuer? Wir 
treffen uns am 2. Oktober 2015 um 17 Uhr beim Spielplatz im Schul-
hof.
Freitag, den 2. Oktober
Stammtisch im Löwen.
Montag den 5. Oktober
Vortrag über Albert Schweitzer
Vor 50 Jahren verstarb der Arzt, Theologe und Musiker Albert 
Schweitzer. Frau Pfarrerin Annegret Lingenberg wird und den aus 
dem Elsass stammenden Friedensnobelpreisträger näher bringen. 
Beginn 19:30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4
Donnterstag, den 12.11.
Bastelnachmittag
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 4 Jahren, die gerne basteln, 
mit Eltern oder Großeltern zu einem kunterbunten Bastelnach-
mittag ein.
Donnerstag, den 12.11.
„Luther...Reise durch ein Leben“ - eine Reise durch Deutsch-
land
Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i.R. Beginn 20:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenloch. Eine Veranstaltung des Bildungs-
werkes Stutensee. 

Die Kolpingreisegruppe lädt ein
Im Winter in die Sonne fliegen, das ist ein Traum, den viele von 
uns haben. Mit seinem milden Klima ist Madeira ein Ferien-
ort für jede Jahreszeit. Die Temperaturen sind angenehm und 
die Luft ist angefüllt mit dem Duft von exotischen Blumen und 
anderen Pflanzen, die von vielen Regionen der Erde hierher ge-
bracht wurden. Die Berghänge dieser schönen Insel mitten im 
Atlantik fallen steil ins Meer hinab und im Landesinnern stößt 
man auf unzugängliche, von wuchernden Pflanzen bedeckte 
Täler und wolkenverhangene Berggipfel. Unser Programm sieht 
vor, von einem Standort aus Ausflüge zu den landschaftlichen 
und kulturellen Höhepunkten Madeiras zu unternehmen und 
bietet auch genügend Muße, einfach mal „die Seele baumeln“ 
zu lassen. Da Madeira ein Wanderparadies ist, werden wir auch 
zwei Exkursionen mit Wanderungen anbieten. Entdecken Sie 
mit uns diese „Perle im Atlantik“, die von den Seefahrern Por-
tugals imMittelalter gern als Zwischenstation genutzt wurde! 
Vom 8. bis 15. Februar 2016 wollen wir diese Insel besuchen.
Am Freitag, 2. Oktober 2015 um 19:30 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum, 
S c h i l l e r s t r a ß e 
4,werden wir u.a. 
mit Hilfe eines 
Filmes diese Insel 
vorstellen. Alle, 
die sich für diese 
schöne Insel in-
teressieren, sind 
zu diesem Abend 
herzlich eingela-
den.

Vereinsnachrichten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie



26 1. Oktober 2015   -   Nr.  40 Turmberg-Rundschau

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag am 14. Oktober
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch, 14. Ok-
tober 2015 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum,
möchten wir ganz herzlich einladen.
Thema: „Schotland - Burgen, Schlösser, Lochs und Highlands“ -
Frau Brigitta Bohr berichtet über die Schottlandfahrt der Kolpin-
greisegruppe.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie sich an diesem 
Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Rolf 
Höllmüller 33 47.

Schach Matt
Weingarten. In Schachkursen können durch das Erlernen des 
Schachspiels wichtige Kompetenzen, wie zum Beispiel Vorausden-
ken, aus eigenen Fehlern lernen, Entscheidungsfindung oder die 
Vorstellungskraft trainiert werden. Zu Recht ein königliches Spiel! 
Den Schachkurs der AWO Elternschule leitet Jan Bauer, lizensierter 
Übungsleiter/Trainer C (BSB).Beginn: MI, ab 07. Oktober/ 6 Termine 
immer 19:00 – 20:30Uhr.
Anmeldung erforderlich: awo-weingarten-baden@t-online.de, 
oder awo-kurse-elternschule.de.
Wir nähen unsere Lieblingstasche
Weingarten.In dem Nähkurs für Anfänger lernen Sie die Grund-
sticharten mit der Hand,den Umgang mit der Nähmaschine, und 
die richtige Verarbeitung von Bögen, Ecken und Kanten. Sie erstel-
len einen Taschenschnitt, schneiden Ihr Musterstück zu, um Ihr 
erstes Werkstück zu fertigen. Die eigene Nähmaschine ist mitzu-
bringen.
Ab MO, ab 12. Oktober,19:00 Uhr bietet die AWO Elternschule in 
Weingarten für 45.- EUR zzgl. Material, diesen 4-teiligen Kurs an.
Anmeldung erforderlich: Erika Hornfeck, Tel.: 07244/8657
awo-weingarten-baden@t-online.de.

Von Annweiler über den Trifels und Leinsweiler 
nach Godramstein
Am Sonntag, den 11. Oktober 2015 machen wir eine ganztägige 
Stadtbahnwanderung in der herbstlichen Pfalz. Treffpunkt: 8:30 
Uhr am Bahnhof-West in Weingarten.
Die Streckenwanderung führt vom Bahnhof Annweiler zunächst 
durch das romantische Städtchen hoch zum Trifels. Nach dem etwa 
einstündigen Aufstieg (auf Wunsch mit Besichtigung der Burg von au-
ßen - Eintritt 2 € für Gruppen) wandern wir an den beiden anderen 
Burgruinen Anebos und Scharfenberg vorbei und steigen von dort ab 
nach Leinsweiler. Im Weingut Stübinger machen wir eine Mittagspau-
se. Die zweite Halbzeit der Wanderung führt uns durch offenes Wein-
gebiet über Ilbesheim, kleine Kalmit, Arzheim zur Haltestelle Godram-
stein. Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Bahnhof Weingarten, Abfahrt 
8:36 Uhr bis Hbf. Karlsruhe, von dort weiter um 9:06 Uhr Gl. 1 bis Landau 
(Umsteigen) und nach Annweiler.  Die Tour ist insgesamt 16,5 km lang 
mit Auf- und Abstiegen von ca. 270 Hm zur Burg plus 70 Hm zur kleinen 
Kalmit. Eine Abkürzung bis Ilbesheim ist individuell möglich. Dann ist 
die Strecke nur 11,5 km lang und der Aufstieg zur Kalmit entfällt.
Rückfahrt 17:10 oder 18:10 Uhr, Ankunft in Weingarten entspre-
chend 18:22 oder 19:22 Uhr.
Wie immer freuen wir uns über Gäste.
Wanderführer: Klaus Kleefeldt, Tel. 07251-948025.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen
auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Kreiserntedankfest der Landfrauen
Das diesjährige Kreiserntedankfest findet am 04.10.2015, um 14.00 
Uhr in Gondelsheim in der Saalbachhalle statt.
Da wir dort mit dem Auto hinfahren müssen ist es wichtig, dass 
genügend Fahrzeuge zur Verfügung stehen.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der Walzbachhalle.
Wir feiern unser Erntedankfest am 06.10.2015, um 15.30 Uhr in 
der Mineralix-Arena.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Vereinsnachrichten

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Kath. Altenwerk

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein



271. Oktober 2015   -   Nr.  40Turmberg-Rundschau Volkshochschule

 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Spanisch Do, 01.10.2015, 19:00 Uhr 
Englisch A1 Anfänger      Sabine Peters-Ottmann 
In diesem Kurs wird die Englische Sprache ganz von vorne 
gelehrt. Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Im Kurs sind Sie 
richtig, wenn Sie immer schon einmal gerne Englisch lernen 
wollten, sei es für den Urlaub, den englischen Gesang im Chor 
oder weil die Sprache eine Faszination auf Sie ausübt. 
Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, jeder in 
seinem eigenen Tempo. Es gilt die Devise: Englisch lernen 
kann jeder, egal welchen Alters. Di, 13.10.2015, 18:00 Uhr 

Englisch - Schüler/innen 3./4. Klasse S. Peters-Ottmann
Die Kinder sollen mit Spaß und Freude die englische Sprache 
kennenlernen. Die Schülerinnen und Schüler erleben den 
Sprachunterricht auf dem Niveau, wie er an Schulen mit 
Grundschulenglisch gelehrt wird. Das Ziel soll der erleichterte 
Übergang an die weiterführenden Schulen sein. Damit die 
Kinder gut mit den Schülern mithalten können, die 4 Jahre 
Grundschulenglisch hatten. Das Gelernte wird in Spielen und 
aktiven Übungen mit viel Spaß trainiert. Die englische Kultur, 
Bräuche und Feste kommen auch nicht zu kurz, denn eine 
Sprache erlernen macht auch Spaß. 
Di, 13.10.2015, 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 10 Termine, 40 Euro 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene  Sabine Grötzbach 

Dieser Kurs bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich umfassend mit 
dem Thema Acrylmalerei 
auseinanderzusetzen. 
Es wird auf die individuellen 
Vorkenntnisse und Wünsche 
jedes Teilnehmers 
eingegangen. Möchten Sie Ihr 

eigenes naturalistisches Motiv nach Vorlage malen oder lieber 
frei mit Farben, Pigmenten, Spachtelmasse und Collagetechnik 
experimentieren? Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre eigene 
Kreativität zu entdecken und weiterzuentwickeln. 
Am ersten Abend erhalten Sie eine Einführung in die 
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten, Maltechniken 
und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige Grundkenntnisse 
wie Farbenlehre und Bildkomposition werden ebenso 
vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell begleitet 
und erhalten Hilfestellungen, damit Sie Ihre Vorstellungen auch 
in der Praxis umsetzen können. Informationen zur Kursleitung 
finden Sie im Internet unter www.sgroetzbach.de    58,00 Euro. 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs      Christina Häber 
An vier Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug kennen: 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
gerne zeichnen möchten, aber nicht 
wissen, wie sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Kursinhalte sind u.a.: Grundlagen // Zeichentechnik und 
Übungen // Wirkung von Licht und Schatten // dreidimensionale 
Objekte "live" abzeichnen und/oder eine Fotovorlage in eine 
eigene Bleistiftzeichnungen verwandeln // Komposition - gezielt 
eingesetzte Anordnung von Bildelementen und ihre Wirkung // 
Raum für die Interessens-Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Do., 15.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr.  52,20 Euro 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Lerncoaching für Schüler    Gitte Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! 
In diesem Kurs werden lernpsychologische Grundlagen 
vermittelt. Erprobte Lern- und Arbeitstechniken, 
Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps können helfen 
erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und konzentrierter 
zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden abgebaut. 
Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren davon! 
Kurs 1:   Samstag, 17.10.2015, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
Kurs 2:   Samstag, 17.10.2015, 12:30 Uhr bis 14:45 Uhr 
2 Termine, 23,40 Euro. 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule

entlasten lassen;
- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.

Ziel des Kurses ist es ... 
- über Schmerzverstärkung und -Bewältigung, Über- und

Unterforderung, Rückzug - Motivation, Bewegungsfrust
und Bewegungslust zu informieren;

- die Möglichkeiten von Stressbewältigung zu
verdeutlichen;

- die Unterbrechung möglicher Schmerzmuster zu fördern;
- die vorhandenen Bewegungsängste ab- und Sicherheit

aufzubauen;
- das Rüstzeug zu vermitteln, dass Ihre ganz persönlichen

Fähigkeiten und Grenzen besser einschätzen und
einsetzen zu können;

- die Aufmerksamkeit zu fokussieren;
- Anstöße zu geben, den eigenen Lebensalltag wieder aktiv

zu gestalten;
- den Stellenwert von Lebensqualität und Genuss zu

vermitteln;
- die Integration des Erlernten - auch für schmerzgeplagte

Bewegungsmuffel! - in den persönlichen Alltag
aufzuzeigen.

Dabei kommt die S.M.A.R.T.-Methode zum Einsatz, d.h.
- sich mit dem Schmerz auseinanderzusetzen;
- seine Mechanismen erkennen;
- sich der eigenen Aktivität und den eigenen Ressourcen

im guten Timing bewusst zu werden und zu handeln.

Die Kursleiterin arbeitet als SchmerzPhysiotherapeutin und im
Rahmen ihrer 20-jährigen Tätigkeit auch für die Deutsche
Schmerzgesellschaft an Fragen der bundesweiten Umsetzung
ambulanter interdisziplinärer Schmerztherapie, des Transfers
wissenschaftlicher Standards, wie Hirnforschung
(Neuroplastizität), bio-psycho-sozialen Grundlagen oder dem
kognitiven "Schmerz-Verlernen".
Mittwoch, 14.10.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro
Seniorenzentrum Haus Edelberg
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Hilfe für Krebspatien-
ten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für 
Leukämie- und Tu-
morerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Men-
schen, die an Leukämie 
oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis 
heute konnten wir über 
90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 550 
Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Part-
ner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufga-

be gemacht, regional bestehende onko-
logische Versorgungslücken zu schlie-
ßen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs 
ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft 
sich in unseren Räumen eine Selbsthil-
fegruppe für Leukämie- und Lymphom-
patienten und deren Angehörige. Die 
Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm 
von den positiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen 
Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Heilungspro-
zess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-
Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informatio-
nen erhalten Sie unter 
www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für 
Leukämie- und Tumorerkrankte,
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0,
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Freie Plätze bei den Waldläufern
für Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern,
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt:www.erlebnis-natur-online.de).
Der neue Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30
Uhr im Wald in der Nähe des Weingartener
Baggersees statt, erster Termin ist der 10. Oktober.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e. V.

Sozialverband VdK 

Kommentar: Hilfe in der Not
Schon jetzt setzen sich viele VdK-Mitglieder für die Menschen ein, die bei uns 
Zuflucht vor der Gewalt in ihren Heimatländern suchen. Traumatisierte Kinder, 
die von ihren Eltern getrennt wurden, Familien, denen von ihrem Hab und Gut 
nur eine Tasche geblieben ist, Männer, die zusehen mussten, wie ihre Frauen 
und Kinder bei der Überfahrt im überfüllten Boot im Meer versanken. Diesen 
Schicksalen können und müssen wir Menschlichkeit entgegensetzen. Der VdK 
ist Deutschlands größter Sozialverband. Menschlichkeit und Solidarität sind 
unsere Pfeiler. 

Kommentar
Kommentar: Hilfe in der Not
Schon jetzt setzen sich viele VdK-Mitglieder für die Menschen ein, 
die bei uns Zuflucht vor der Gewalt in ihren Heimatländern suchen. 
Traumatisierte Kinder, die von ihren Eltern getrennt wurden, 
Familien, denen von ihrem Hab und Gut nur eine Tasche geblieben 
ist, Männer, die zusehen mussten, wie ihre Frauen und Kinder bei 
der Überfahrt im überfüllten Boot im Meer versanken. Diesen 
Schicksalen können und müssen wir Menschlichkeit 
entgegensetzen. Der VdK ist Deutschlands größter Sozialverband. 
Menschlichkeit und Solidarität sind unsere Pfeiler. 

Der  Vorstand
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Warum Welpenschule? Weil wir uns und unseren Hunden viel 
Streß ersparen, wenn sie frü h den richtigen Umgang mit anderen 
Hunden - und Menschen - lernen.
Wir treff en wir uns immer Samstags auf unserem Platz in der 
Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de fi ndet 
sich alles ü ber unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten. Wir freuen uns 
immer ü ber interessierte Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner!
Fü r Fragen steht Jü rgen Stiller, 07257/931422, zur Verfü gung.

Der Tanzclub Kristall Weingarten e.V. bietet
SALSA – Kurs für Anfänger
Salsa ist getanzte Lebensfreude! Ein Rhythmus der begeistert und 
mitreißt, ein Tanz für Körper und Seele.
Wir bieten die Möglichkeit, den kubanischen Salsa von Grund auf zu 
lernen. Es wird jeweils 1 Stunde Salsa-Unterricht gegeben und an-
schließend 30 Minuten intensiv geübt.
Unter fachkundiger Anleitung werdet Ihr sicher schnell Euer eige-
nes Gefühl für das Salsa-Tanzen entwickeln.
Ort: 
Löwensaal in Weingarten, Gasthaus „Zum goldenen Löwen“, 
Marktplatz 15
Jeweils freitags, 18.30-20.00 Uhr
Sonderpreis für 4 Kurstage: 38 €, p. P.
Termine: jeweils freitags 30.10.,  6.11., 20.11 und 27.11.
Anmeldung: SMS 0176 220 46 164
Kontakt: kristall-weingarten.de

Unsere erste Sommersaison: ein Rü ckblick
Die erste Sommersaison unserer Solidarischen Landwirtschaft 
geht zu Ende. Ein echter Supersommer liegt hinter uns, der un-
serem Gemü seacker zwar wohltuende Wärme, aber auch heftige 
Trockenheit bescherte.
Wie unsere Gemü sepfl anzen das weggesteckt haben und welche 
Erfahrungen Mike Hill in diesem Sommer außerdem gesammelt 
hat, ist jetzt nachzulesen auf unserer Webseite www.gutesgemu-
ese.de.

Wir feiern den Auftakt der Wintersaison
Jetzt am Samstag, den 3. Oktober fi ndet unser Hoff est zum Start der 
Wintersaison statt. Alle AbonnentInnen, ebenso wie alle Gemü se-
FreundInnen und die interessierte Öff entlichkeit, sind sehr herz-
lich dazu eingeladen!
Ab 11 Uhr gibt es die erste Ausgabe des Wintergemü ses, Köstlichkei-
ten vom Weingartener Jäger, ein Mitmach-Buff ett, fü r das alle herz-
lich um sü sse und salzige Spenden gebeten werden, und natü rlich 
Gespräche und Informationen rund um das Gute Gemü se. Bitte 
denkt an Geschirr und Besteck fü r den eigenen Gebrauch.
Auf die Gemü sekids wartet eine echte Schatzsuche - bringt Euch 
Schaufeln und Sandsiebe mit und fi ndet den Schatz im Sandberg!
Unterstü tzung fü r das Hoff est benötigt
Es werden noch HelferInnen fü r den Fest-Aufb au am Freitag ab 15 
Uhr und den Abbau am Sams-
tag nach dem Fest ab ca. 13.30 
Uhr benötigt. Es wäre schön, 
wenn sich zahlreiche Helfe-
rInnen fi nden, nach dem Mot-
to „Viele Hände, schnelles 
Ende“.
Was ist Gutes Gemü se?
GUTESGEMÜSE. ist eine In-
itiative aus Weingarten, die 
naturnahe Landwirtschaft 
stärken und nachhaltige Ent-
wicklung im lokalen Kontext 
fördern will. Seit März 2014 
bauen wir deshalb mit dem 
Weingartener Landwirt Mike 
Hill eine Solidarische Land-
wirtschaft auf, der aktuell 
rund 100 Mitglieder angehö-
ren.
Fü r Neumitglieder ist der Einstieg jeweils zum Saisonstart im Ok-
tober bzw. April möglich. Die Abonnements fü r Winter 2015/16 sind 
bereits ausverkauft. InteressentInnen können sich auf eine Warte-
liste setzen lassen und zum Frü hjahr 2016 einsteigen. 
Weitere Informationen und Kontakt
www.gutesgemuese.de
info@gutesgemuese.de

Jahrgang 1951
Unser nächster Stammtisch fi ndet am Freitag, 16.10.2015, 19.00 
Uhr, im „Alt Weingarten“ statt. Meldet euch wegen der Reservie-
rung bitte bis 15.10.2015 bei Gerhard, Renate oder Bärbel an.

Jahrgang 1935/36
Die Angehörigen unseres Jahrgangs sind herzlich eingeladen zu 
einem geselligen Beisammensein mit Besprechung ü ber ein Jahr-
gangstreff en. Wir treff en uns am Dienstag, 13. Oktober, um 17:30 
Uhr in der Germania-Gaststätte am Festplatz. Um zahlreiche Betei-
ligung wird gebeten.

Die Bü rgerstiftung Weingarten hat es in Zusammenarbeit mit dem 
Kirchengemeinderat der evangelischen Kirche Weingarten ermög-
licht, dass in der Kirche zum Erntedank und den Weingartner Mu-
siktagen wieder eine Kunstausstellung stattfi ndet. Die Weingart-
ner Kü nstlerin Sabine Grötzbach wurde in Baden-Baden geboren, 
nach ihrem Abschluss zur staatlich geprü ften Grafi k-Designerin in 
Karlsruhe arbeitete sie in einer Werbeagentur. Parallel dazu wen-
dete sie sich der Malerei zu, in der Außenstelle Weingarten der 

Vereinsnachrichten

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Das riecht ganz interessant, was der große Zweibeiner da hat!

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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Volkshochschule Karlsruhe gibt sie auch seit 2013 Kurse für expe-
rimentelle Malerei.

Unsere Unterstützungsangebote:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pflegender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und Garten - Hilfen am PC Kontakt Heinz A. Sc-
hammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnisse
FC West Karlsruhe 1 – FVgg Weingarten 1 2:0
FVgg Weingarten 2 – FC Espanol Karlsruhe 2 2:4
Torschützen: Omar Ceesay, Heinrich Mantsch
Spielevorschau
Sonntag, 4. Oktober 2015
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – VfB Knielingen 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – VfB Knielingen 1

Hinweis für die Ehrenmitglieder/Senioren
Wir laden alle Ehrenmitglieder und Senioren des Vereins zu einem 
gemütlichen Beisammensein am Dienstag,
dem 6. Oktober, um 16.00 Uhr ins Clubhaus ein.
Anmeldung bei Gustav Stammann, Telefon 26 30.
Einladung
Alle Vereinsmitglieder sind am Donnerstag, dem 8. Oktober, um 
19.00 Uhr zu einem Fachvortrag im Turmzimmer des Rathauses 
eingeladen. Es referiert Oberarzt Dr. A. Würth, St. Vincentius-Kli-
niken Karlsruhe, über „Ursachen und Folgen eines Herzinfarktes - 
gibt es Heilungsmöglichkeiten?“ Der Eintritt ist frei.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
02.10.2015
F1-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 17:45 Uhr in Weingarten
F2-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 17:45 Uhr in Weingarten
A-Jugend: SG Li/Ho : SG Bla/Wgt um 19:00 Uhr
03.10.2015
E2-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FC West : FVgg um 13:45 Uhr
04.10.2015
B-Jugend: FV Bruchhausen : SG Wgt/Bla um 10:30 Uhr
C1-Jugend: FV Malsch : SG Bla/Wgt um 10:30 Uhr
07.10.2015
C2-Jugend: SG Rüppurr : SG Bla/Wgt um 18:30 Uhr
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA Bergdörfer um 18:30 Uhr in Blan-
kenloch
08.10.2015
D1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden um 17:45 Uhr

Spielberichte
E2-Jugend des FV Weingarten bezwingt den SC Bulach
Mit einer tollen spielerischen Leistung bezwangen die Jungs der E2 
Jugend vollkommen verdient mit 2:1 den SC Bulach. Das Ergebnis 
spiegelt dabei allerdings nicht ganz den Spielverlauf wieder, denn 
es gab in der ersten sowie zweiten Spielhälfte für den FV Weingar-
ten eine Reihe an sehr guten Tormöglichkeiten. Daher wurde es am 
Ende nach dem Anschlusstreffer nochmals eng und die Jungs mus-
sten alles geben, um den Sieg einzufahren.
Am nächsten Wochenende steht nun die erste Aufgabe auf frem-
den Platz gegen den FV Grünwinkel an, auf die sich die Mannschaft 
sowie Trainer schon jetzt sehr freuen.

F 2 Jugend
Zum zweiten Spieltag traten wir zum Kräftemessen der F-Junioren 
Staffel 7 am Samstag, 26.09.2015 in Staffort beim ausrichtenden Ver-

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Unsere E2 in Bulach
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ein JFV Stutensee an. Bereits im ersten Spiel an diesen herrlichen 
Herbsttag stand die Begegnung gegen unsere F1 auf dem Spielplan. 
In einem spannenden und kampfbetonten Spiel, das unsere Jungs 
relativ ausgeglichen- mit leichtem Chancenvorteil für die F 1- ge-
stalten konnten, gingen wir am Ende mit einem knappen 0:2 vom 
Platz, was aber die Leistungen der Truppe auf keinen Fall schmä-
lerte.
Im zweiten Spiel gegen unsere Nachbarn aus Grötzingen wurde 
nicht nur an die kämpferische Leistung angeknüpft, sondern die 
Spielfreude mit einem 2:1 Sieg belohnt. Das vorletzte Match gegen 
den Gastgeber der JFV Stutensee dominierten wir ebenfalls wieder, 
was letztendlich ein 3:1 für uns bedeutete. Am kommenden Frei-
tag, 02.10.2015 bereits findet der 3. Spieltag im heimischem FVgg 
Waldstadion ab 17.30 Uhr statt. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Halbtagesausflug nach Baden-Baden
Am Samstag, den 17.10.2015 steht unser Halbtagesausflug nach 
Baden-Baden in die SWR-Studios an. Wir werden hier einen Blick 
hinter die Kulissen werfen und erfahren wie z.B. die Fallers gedreht 
werden.
Treffpunkt ist um 12.50 Uhr am Bahnhof Weingarten (Gl. Ri. 
Karlsruhe). Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Wer möchte kann nach unse-
rer Ankunft in Weingarten gerne noch den Tag beim gemütlichen 
Zusammensitzen ausklingen lassen. Bitte meldet euch bis 06.10. 
schriftlich oder telefonisch an. Fahrkarten werden wieder besorgt. 
Der Vergnügungsausschuss freut sich auf einen spannenden Tag.

Neue Yoga-Kurse beim TSV
Die Turnabteilung des TSV Weingarten bietet zwei Yoga-Kurse in 
der Woche an. Eine Kursreihe umfasst 11 Einheiten zu je 90 Mi-
nuten. Die Kurse finden im Gymnastikraum der Mineralix-Arena 
(Ringerhalle) wie folgt statt:
Kurs 1: ab 20.10.2015, Dienstags von 18.55 Uhr bis 20.25 Uhr
Kurs 2: ab 08.10.2015, Donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Kurs 1 leitet Nicole Veith (Yoga-Lehrerin i.A.), Tel.: 07203-3469934, 
E-Mail: nicole-veith@gmx.de; Kurs 2 leitet Barbara Mertens-Löff-
ler (Yoga-Lehrerin), Tel.: 07203-922800, E-Mail: barbara.ml@web.de. 
11 Einheiten je Kurs kosten für TSV-Mitglieder 70 Euro und für
Nichtmitglieder 120 Euro. Die Kursgebühren sind nach erfolgter
Anmeldung auf das Konto der Turnabteilung zu überweisen. Die
Kursleiterinnen informieren über die Inhalte ihrer jeweiligen Kur-
se. Die Abteilungsleitung nimmt die Anmeldungen per Mail
(joerg@kreuzinger.de) oder Telefon (1389) entgegen und versendet

die Anmeldebestätigung mit Angaben zu den Gebühren und Über-
weisungsmodalitäten. Anmeldungen sind auch über die Kursleite-
rinnen möglch.

Felsenweg bei Ottenhöfen am Sa. 3.10.
Treffpunkt um 8:45 Uhr a. d. Walzbachhalle, Bildung von Fahrge-
meinschaften Abfahrt nach Ottenhöfen mit priv. PKW: 9:00 Uhr 
(Fahrzeit ca. eine Std.)
Parkmöglichkeit a. d. kath. Kirche in Ottenhöfen
Wanderung ca. 5 - 6 Std.(Distanz 12 km, ca. 400 m Höhendifferenz)
Geeignetes Schuhwerk und ausreichend Kondition wird vorausge-
setzt.
Anmeldungen beim Organisator Volker Hager, Tel. 07244 - 70 68 63.

Herren 1
Badenliga SG Stutensee/Weingarten: HSG Oftersheim/Schwetzin-
gen 27:26 (15:15)
Ende gut, alles gut. SG Stutensee/ Weingarten siegt im Herzschlag-
finale mit 27:26
Einen Auftakt nach Maß in die Badenliga erwischte die „neue“ SG Stu-
tensee/ Weingarten mit dem Sieg über die junge Gastmannschaft aus 
Mannheim.
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse in der Weingartener Walzbach-
halle entwickelte die Heimmannschaft zwar einen gehörigen Druck, 
versagte allerdings beim Abschluss kläglich. War es Nervosität oder 
Unkonzentriertheit, selbst nach dem 5:3 gelang es nicht, Sicherheit in 
das Spiel des Aufsteigers zu bringen. Die Gäste kamen immer besser ins 
Spiel und führten Mitte der 1. Halbzeit mit 6:8, 8:10 und 10:12, bis sich 
unsere Truppe wieder etwas fing, und mit einem verdienten Unent-
schieden in die Pause ging. Auch nach der Paus sah man sich auf Sei-
te des Gastgebers nicht in der Lage, strukturiert und diszipliniert die 
Angriffe vorzutragen, durch ein zu lasches Abwehrverhalten lud man 
den starken gegnerischen Rückraum zum Tore schießen ein. Beim 17:21 
schien der Gast einem sicheren Auswärtssieg entgegen zu steuern.
Doch getragen von den jetzt auch frenetischen Anhängern, schlug die 
Stunde von C. Mocsnek, der unnachahmlich 4 Treffer in Folge erziel-
te und Torhüter B. Boudgoust, der sein Tor zunagelte. Beim 25:25 setz-
te sich zudem V. Docic durch und erzielte unter dem Jubel der Zuschau-
er die erstmalige Führung. Unter der souveränen Leistung der SR Hof-
mann und Stasch aus Viernheim und Birkenau blieb es bis zum Ende 
spannend. Die Gäste glichen nochmals aus und C. Moscnek blieb es vor-
behalten, seine gute Leistung 11 Sekunden mit dem Siegtor zum 27:26 
zu krönen. Auch der abschließende Freiwurf der Gäste blieb in der Mau-
er hängen, sodass sich die Gastgeber über einen zwar glücklichen, aber 
umso wichtigeren Sieg freuen konnten.
In Zukunft ist aber eine Leistungssteigerung dringend vonnöten, um in 
der neuen Klasse bestehen zu können.
Tore SG Stutensee/Weingarten: C. Moscnek 10, B. Heiss 4, G. Kirsch 3/1, R. 
Martus, M. Weickum, V. Docic, R. Meinzer, T. Knoll je 2

Unsere F2 in Staffort

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

Herren 1
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HERREN 3
Harte Arbeit für die kommende Saison: TSV Rintheim - SG Stu-
tensee-Weingarten 3 (14:9) 32:21
Der Mannschaft war es von Anfang an klar, dass die kommende Run-
de nicht leicht werden wird. Die Vorbereitung für die Runde 2015/2016 
war eher bescheiden und die zusammengestellte Mannschaft, die am 
19.09.15 in Rintheim auflief, spielte in dieser Konstellation noch nicht 
wirklich zusammen. 
Dennoch war man hoch motiviert um der für die Landesliga ambitio-
nierten Mannschaft Rintheim entgegen zu treten. Die erste Halbzeit 
war phasenweise gar nicht schlecht. Man konzentrierte sich darauf 
im Angriff wenige Fehler zu machen und in der Abwehr dagegen zu 
halten, was aber leider noch nicht gut funktionierte. Das schnelle Um-
schalten nach einem Angriff, ob getroffen wurde oder nicht, konnte 
noch nicht richtig umgesetzt werden. So kassierte man leider hier und 
da schnelle Angriffe mit Torerfolgen, die in der zweiten Halbzeit ver-
mehrt zunahmen. Zudem gab es auch im Angriff vermehrt verspiel-
te Bälle. Vermisst wurde mannschaftliches Spielen, das nur vereinzelt 
aufblitzte. Überwiegend versuchte man sich in Einzelaktionen, die ge-
gen eine sehr offensive Abwehr nur selten von Erfolg gekrönt waren.
Es spielten: Erik Sturz 1, Tim Dichiser 3, Andreas Kling 5, Reinhold Bolz 
4, Pascal Kiesecker 2, Richard Scherm 2, Matthias Pflug 1, Cornelius Ne-
her, Stefan Müller, Pascal Kanzleiter, Manuel Gentzen, Matthias Weng 
1, Daniel Tomas 1, Jens Röhl 1

MÄNNL. D-JUGEND
HSG Weingarten Grötzingen - TG Eggenstein 13:23
Mit einer starken Abwehr starteten unsere Jungs in die erste Hälfte. 
Sie schafften am Anfang den Ausgleich zu halten, konnten dann je-
doch nur wenige Chancen verwerten. Nach zwei verworfenen Sieben-
metern, war auch die Moral in der Abwehr angeschlagen, weshalb ihre 
Leistung immer weiter nachließ. So gingen wir mit 5:11 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit versagte die Abwehr völlig. Und auch im An-
griff war die schlechte Einstellung der Spieler spürbar. Der Angriff war 
durch viele Fehlpässe und wenig Bewegung geprägt.
Es spielten: Till (Tor), Jonas, Tobias (1), Florian (3/1), Boris, Phillip (7/1), 
Mika, Toni (1), Jonathan (1), Kilian

NEWS
HSG Weingarten/Grötzingen wählt einen neuen Vorstand
Am 16.9.2015 fand in den ( ehemaligen) Räumen des TSV Weingarten 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Diese war erfor-
derlich geworden, weil eine gewisse Vakanz in der Vorstandschaft ein-
getreten war.
Der kommisarische Vorstand F. Schmitt führte nach Feststellung der 
Beschlussfähigkeit in die Tagesordnung ein und skizzierte die derzei-
tige Situation unter Berücksichtigung der „zeitgemäßen“ Aufstellung 
der HSG-Führung.
Angesichts der bevorstehenden Saison und der im Männerbereich 
gegründeten Spielgemeinschaft mit den Stutenseer Handballkamera-
den resümierte Frank Schmitt, dass es einige „Baustellen“ gibt, die es 
zu schließen gilt.
Bei den nachfolgenden Neuwahlen konnte erfreulicherweise ( im Ge-
gensatz zu vielen anderen Vereinen) ein funktionsfähiger Vorstand 
gefunden werden
.
Einstimmig wurden Frank Schmitt als 1. Vorstand und
Hubert Sebold als 2. Vorstand von den anwesenden Mitgliedern 
gewählt.
Nach Annahme der Wahl forderte der 1. Vorstand in einer be-
geisternden Antrittsrede die anwesenden Mitglieder auf, sich 
in Zukunft noch stärker in die gemeinsame Aufgabe einzubrin-
gen. Erste Ansätze in Form von Willensbekundungen anwe-
sender Mitglieder waren auch erkennbar. Hoffentlich bleibt es 
nicht nur bei diesen.

Die benannten Ausschüsse Sport, Bewirtung, Jugend, Sponsoring 
und Technik werden in Folge aktiv und mit kompetenten Mitglie-
dern besetzt. Dies muss in allernächster Zukunft umgesetzt wer-
den. Eine äußerst erfreuliche Entwicklung nimmt die Werbe GBR, 

nachdem sich hier Tim Dichiser und Chriss Boss verantwortlich 
zeigen. Eine Gesellschaft, der aufgrund ihrer Schlüsselfunktion in-
nerhalb der HSG enorme Bedeutung zukommt.
Angesichts der geplanten Gesamtfusion SG Stutensee und HSG 
Weingarten/Grötzingen sah sich die Versammlung nicht mehr ge-
fordert, eine grundlegende Änderung der Organisation vorzuneh-
men.

Die HSG bekennt sich zu dieser „Fusion“, nur in der Gemeinsam-
keit sind die vielfältigen Aufgaben stemmbar, um dem Handball-
sport eine Plattform bieten zu können.
Die „Nachwahl“ eines Abteilungsleiter Handball im TSV Weingar-
ten wurde auf einen kommenden Termin verschoben.
Frank Schmitt schloss, unter ausdrücklichen Dank an den 
Schriftführer Martin Maurer, die äußerst harmonisch verlaufene 
Mitgliederversammlung und bat nachhaltig um Unterstützung bei 
den anstehenden Aufgaben.“

MINIS
HOPPLA, UNS GIBT ES AUCH: DIE MINIS UND BAMBINIS
Bei uns wird noch nicht so viel Wert auf die Handballtechnik 
gelegt. Wichtig ist uns bei den Minis vor allem: viel Spaß, viel 
Bewegung und der Umgang mit den unterschiedlichsten Spiel-
geräten.
Immer Freitags von 15:00 bis 16:15 treffen wir uns in der Walz-
bachhalle in Weingarten, um an unserer Kondition, Orientie-
rung, dem Ballgefühl und natürlich dem Teamgeist zu feilen.
Vorschau:
mC-Jugend, 03.10.2015, 14:20 Uhr: SG Heidelsh/Helmsh/Gondelsh – 
HSG Wei/Grö (Heidelsheim)
Herren 1, 03.10.2015, 19:30 Uhr: TSV Amicitia 06/09 Viernheim – 
SG Stu/Wei (Viernheim)
wE-Jugend, 04.10.2015, 11:00 Uhr: TSV Rintheim – 
HSG Wei/Grö (Rintheim)
mD-Jugend, 04.10.2015, 12:30 Uhr: HSG Ettl/Bruchh/Ettlingenweier 
– HSG Wei/Grö (Bruchhausen)
mE-Jugend, 04.10.2015, 14:00 Uhr: HSG Walzbachtal – HSG Wei/Grö
(Jöhlingen)
mB-Jugend, 04.10.2015, 15:45 Uhr: HSG Ettl/Bruchh/Ettlingenweier
– HSG Wei/Grö (Bruchhausen)
Herren 2, 04.10.2015, 16:00 Uhr: TV Büchenau – SG Stutensee-Wein-
garten 2 (Büchenau)
Herren 3, 04.10.2015, 17:30 Uhr: Post Südstadt KA – SG Stu-Wei 3
 (Eichelgartenhalle Rüppurr)

Deutliche 12:6-Niederlage in Adelhausen
Ein Wochenende zum Vergessen erlebte der SV Germania bei sei-
nem Auswärtskampf in Adelhausen. Die im Vergleich zum Saison-
auftakt deutlich veränderte Mannschaft geriet von Beginn an ins 
Hintertreffen. Nach einer 11:0-Halbzeitführung des TuS war in der 
zweiten Hälfte maximal noch Schadensbegrenzung möglich.
Vladimir Egorov zeigte zu Beginn gute Ansätze und führte zwi-
schenzeitlich gegen den französichen Spitzenringer El Quarrag-
que. Leider schaffte er es nicht, die Führung über die Zeit zu retten 
und gab den ersten Mannschaftspunkt ab. Nicht eingeplant war 
die deutliche Niederlage von Oliver Hassler gegen seinen langjäh-
rigen nationalen Rivalen Felix Radinger, den er in der Vergangen-
heit eigentlich immer im Griff hatte.
Auch Deniz Menekse, der erstmalig in der 61 kg-Klasse für den SV 
Germania Weingarten auf die Matte ging, kämpfte beherzt, musste 
aber die Überlegenheit von Ex-Weltmeister Ivo Angelov anerken-
nen und gab ebenfalls drei Mannschaftspunkte ab. Enttäuschend 
verlief dann die Premiere des Mazedoniers Magomedgadji Nurov, 
der gegen Stefan Kehrer eine so nicht erwartete 5:2-Niederlage hin-
nehmen musste.
Vasyl Shuptar lag lange Zeit gut im Rennen in seinem Kampf ge-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Gott“.
Und auch dem Helferteam gebührt ein großes Dankeschön. Mit 
eurer super Teamleistung habt ihr entscheidend dazu beigetragen, 
dass es den Gästen an nichts fehlte.
Vuin dank und bis zum nächsten Johr sogt eich der Schützenverein 
1924 e.V. Weingarten.

Ergebnisse
TTC Schüler II - TG Eggenstein 6:0
TTC Herren II - DJK Rüppurr III 4:9
TTC Herren III - TV Friedrichstal 1:9
TTC Schüler I - TTC Langensteinbach 6:0
TTC Schüler B - TTG Spöck 6:0
TTC Jugend I - TTV Ettlingen III 3:8
VSV Büchig III - TTC Damen 4:6
TTC Jugend II - TG Eggenstein 6:3
TTC Herren I - TTG Spöck 9:2
TTC Herren IV - TTF Spöck 9:3

Vorschau
Freitag, 2. Oktober
20.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Herren II
20.15 Uhr: TG Söllingen IV - TTC Herren III
Samstag, 3. Oktober
10.00 Uhr: TTV Ettlingen IV - TTC Jugend II
Mittwoch, 7. Oktober
19.45 Uhr: TTC Herren III - TSG Blankenloch

Am 13. September 2015 lud der Schützenverein Weingarten/Baden 
wieder zu seinem traditionellen Preisschießen ein. Dieser Einla-
dung ist der RFZV Weingarten mit 17 Mitgliedern aller Altersklas-
sen gerne gefolgt. Bei besten Wettkampfbedingungen und einer 
super Organisation, konnten wir in verschiedenen Disziplinen mit 
mehreren Mannschaften an den Start gehen.

So kam es, dass bei der Siegerehrung am 27. September 2015 bei 
herrlichem Wetter und einem spitzen Oktoberfest zahlreiche Prei-
se von unseren Schützinnen und Schützen entgegengenommen 
werden konnten.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten für Euren Einsatz bedanken 
und nochmals gratulieren.
1.Vorstand

gen den russischen Spitzenringer Akhmed Chakaev. Durch eine 
Wertung kurz vor Schluss gewann der Adelhausener einen weite-
ren Kampf und der TuS führte beinahe uneinholbar mit 11:0 zur 
Halbzeit.
Zumindest die kämpferische Einstellung stimmte dann in der 
zweiten Halbzeit. Auf Augenhöhe befand sich Neuzugang Jan Rot-
ter mit Pascal Eisele. Der Kampf in der Gewichtsklasse bis 86 kg 
griechisch-römisch wurde erst aufgrund der letzten Passivitätver-
warnung mit 1:0 für Eisele entschieden. Den ersten Mannschafts-
punkt für den SVG fuhr dann „Johnny“ Panait ein, der den Litauer 
Edgaras Venckaitis mit 6:4 niederrang. Auch die Leistung von Willi-
am Harth stimmte. Harth hatte das erste mal in der Bundesliga Ge-
wicht auf die 86 kg-Klasse gemacht und bezwang Carsten Kopp mit 
5:0 ungefährdet. Siege gab es aber auch zum Schluss. Georg Harth 
unterstrich seine hervorragende Form und gewann gegen seinen 
Angstgegner Leonid Bazan mit 4:2. Dominik Etlinger glückte sei-
ne Premiere im griechisch-römischen Stil. Gegen den Adelhause-
ner Sascha Keller gewann er sicher mit 6:0, was zum 6:12-Ender-
gebnis führte.

Preisschießen beim Schützenverein Weingarten
Ab sofort stehen die Bilder vom Preisschießen für Bürger, Vereine 
und Firmen auf unserer Homepage
www.svweingarten.com zur Ansicht bereit.

Preis- und Königsschießen 2015
Jetzt aber hurtig. Nur noch bis zum 7. Oktober könnt Ihr am dies-
jährigen Preis- und Königsschießen teilnehmen.
Lasst Euch diese Chance nicht entgehen und macht mit, es gibt 
viele tolle Preise zu gewinnen. Und vielleicht bist Du ja der neue 
Schützenkönig bzw. –königin.
Die Ausschreibung liegt im Schützenhaus aus bzw. kann bei Haupt-
schießleiterin Angelika Knoll und Sportleiter Bogen Wolfgang Hill 
angefragt werden.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück und „Gut Schuss“.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
02.10.2015 Monatstreffen
16.10.2015 Helferfest
31.10.2015 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes
Vergelt’s Gott
Vielen, vielen Dank an alle Besucher unseres 2. Oktoberfestes. Ihr 
habt das Fest zu einem super geilen und unvergesslichen Ereignis 
gemacht und dafür sagen wir euch ein ganz herzliches „Vergelt’s 

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten



34 1. Oktober 2015   -   Nr.  40 Turmberg-RundschauSportnachrichten / Kleinanzeigen

tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004

Die Segel- und Surfsaison 2015 geht zu Ende. Am Sonntag, den 
11.10.2015, finden die letzten Regatten auf dem Weingartner Bag-
gersee statt. Die Segelregatta startet um 10 Uhr, die Surfregatta ab 
ca. 14 Uhr. Die Anmeldung zu den Regatten muss bis 30 Minuten vor 
dem Start erfolgt sein. Über eine zahlreiche Teilnahme bei Sonne 
und gleichmäßigem Wind freut sich die Vorstandschaft.

Vereinsausflug
Der Ausflug des Gesamtvereins führt uns am 4. Oktober nach Lan-
dau. Dort besichtigen wir das größte Reptilium Deutschlands. Hier 
werden wir auch das Mittagessen einnehmen. Anschließend geht‘s 
über die Brücke zur Landesgartenschau, wo wir den Nachmittag 
verbringen. Abfahrt ist am Sonntag um 8.36 Uhr am Bahnhof Wein-
garten. Weitere Infos über den genauen Ablauf und die Kosten sind 
auf der Homepage des Anglervereins unter www.anglerverein-
weingarten.de zu finden. 
Anmeldung unter willi-schmidt@t-online.de oder Tel. 2924.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 5. Oktober, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 7. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben Ihnen jederzeit gerne Auskunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397,
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Taekwkondo Anfängerkurs
Beginn: Mittwoch, 16.09.2015
Wann: 18.00 bis 19.00 Uhr
Wo: Kulturraum der Walzbachhalle (Untergeschoss)
Wer: Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 8 Jahre
Mitzubringen: Sportkleidung, Trinken
Komm doch einfach zu einem kostenlosen Probetraining vorbei. 
Weitere Informationen erhältst du von:
Michael Scherer michael.scherer@taekwondo-weingarten.de
Markus Schmiel markus.schmiel@taekwondo-weingarten.de
oder auf unserer Vereinswebseite unter: 
http://www.taekwondo-weingarten.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Immobilien

Heizöltank-Service
Demontage - Reinigung - Neuanlagen - TÜV-Abnahme

Hülleneinbau - Umbau zum Wassertank
Industrieservice Hoffmann, 76694 Forst, Burgweg 12

(0 72 51) 8 94 70, Fax 8 94 83, E-Mail: tankdemo@web.de

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut sucht 1-2 
Zimmer oder Praxisräume für 1-2 Tage in der Woche in 
Weingarten oder Umgebung zu mieten.
Tel.: 0179-1755269

Bei den Muskelkatzen aktive Zugezogene sucht 
ETW o. Bungalow ab 100m² in Weingarten. 
Gerne auch in der Planung. Tel: 0172 73 65 655

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210




